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BILDERBOGEN

ÖZ: Fr. - So. ab 12.00 Uhr, 
werktags ab 16.00 Uhr

ALPENBIERGARTEN - “AUF SCHELLING“
Heinrich-Lübke-Ufer 18 I Rodenkirchen

Telefon: 02 21 - 2 58 53 22
www.alpenbiergarten.de

Folgen Sie uns auf facebook

  ALPENBIERGARTENALPENBIERGARTEN
„AUF SCHELLING“„AUF SCHELLING“

ALPENBIERGARTEN
„AUF SCHELLING“
DIE GAUDI DIE GAUDI GEHT WEITER... GEHT WEITER... DIE GAUDI GEHT WEITER... 

MONTAGS 
GEÖFFNET!

Kulinarisch verwöhnen wir Sie mit alpenländischen Spezialitäten

OKTOBERFESTOKTOBERFEST

  

ÖZ: Fr. - So. ab 12.00 Uhr, MONTAGS 

FREITAG, 30. SEPT. BIS MONTAG, 3. OKT. FREITAG, 30. SEPT. BIS MONTAG, 3. OKT. 
Jeden Tag Live-Musik, jeden Tag Jeden Tag Live-Musik, jeden Tag 

Weiß-Wurst-Frühschoppen ab 12 UhrWeiß-Wurst-Frühschoppen ab 12 Uhr
An allen Tagen Spanferkel An allen Tagen Spanferkel 

vom Holzkohlegrill,vom Holzkohlegrill,
Weißwurst, Obatzda, Brezeln Weißwurst, Obatzda, Brezeln 

und Alpenfladen & Co.und Alpenfladen & Co.

FREITAG, 30. SEPT., AB 17 UHRFREITAG, 30. SEPT., AB 17 UHR
„Alpenduo Colonia“ „Alpenduo Colonia“ 

SAMSTAG, 1. OKT., AB 19 UHRSAMSTAG, 1. OKT., AB 19 UHR
„Bergfest“ mit den „3Söck“„Bergfest“ mit den „3Söck“

SONNTAG, 2. OKT., 13 BIS 16 UHRSONNTAG, 2. OKT., 13 BIS 16 UHR
Bigband „Eefelkank“Bigband „Eefelkank“

MONTAG, 3. OKT., AB 13.00 UHRMONTAG, 3. OKT., AB 13.00 UHR
Detlef Lauenstein mit seiner Quetsch und DJ JogiDetlef Lauenstein mit seiner Quetsch und DJ Jogi

FREITAG, 30. SEPT. BIS MONTAG, 3. OKT. 
Jeden Tag Live-Musik, jeden Tag 

Weiß-Wurst-Frühschoppen ab 12 Uhr
An allen Tagen Spanferkel 

vom Holzkohlegrill,
Weißwurst, Obatzda, Brezeln 

und Alpenfladen & Co.

FREITAG, 30. SEPT., AB 17 UHR
„Alpenduo Colonia“ 

SAMSTAG, 1. OKT., AB 19 UHR
„Bergfest“ mit den „3Söck“

SONNTAG, 2. OKT., 13 BIS 16 UHR
Bigband „Eefelkank“

MONTAG, 3. OKT., AB 13.00 UHR
Detlef Lauenstein mit seiner Quetsch und DJ Jogi

Im Ausschank:

https://www.b-und-b-biergarten.de


Wir suchen einen/eine:

Medien-
Berater/in (m/w/d)

Wir suchen ab sofort für unser kleines Verlagsteam einen/eine 
Medienberater/in (m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:		 Was wir bieten:
•	 Akquise bei Bestands-	 •  	Familienfreundliches Umfeld	 
	 und Neukunden	 •  	Ein interessantes zielgruppen-
•	 Print und Online		  orientiertes Magazin
•	 Eigenverantwortliche	 •  	Provisionsabhängiges Gehalt 
	 Kundenbetreuung und Beratung	 •  	Home-Office-Zeiten
•	 Telefonische Akquise und vor Ort	 •  	Ein tolles Team

Ihr Profil:
Für den Beruf des Mediaberaters sollte der Spaß am Verkauf an ers-
ter Stelle stehen. Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Aus-
bildung und bringen idealerweise Verkaufserfahrung bzw. ein sehr 
ausgeprägtes verkäuferisches Denken und Handeln mit. Sie besitzen 
bereits digitale Produktkompetenz und sind neuen digitalen Medien-
trends aufgeschlossen.
Sie überzeugen durch Präsentationsstärke und -sicherheit und zeigen 
sich verhandlungs- und abschlusssicher. Sie lieben die kommunikati-
ve Herausforderung, arbeiten sowohl selbstständig als auch teamo-
rientiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie uns hierzu bitte 
Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe Ihrer Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung per E-Mail an: re-
daktion@bilderbogen.de

BILDER
BOGEN

KÖLNER

Interessenten kontaktieren bitte
Ute Schulz unter

https://bilderbogen.koeln


BBILDERILDERBBOGENOGEN
KÖLNER

Ihr monatliches Stadtteil-Magazin für den Kölner Süden 
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BILDERBOGEN
NEU:Stellenmarkt &FamilienanzeigenIM KÖLNER BILDERBOGENSprechen Sieuns an!

Menschen, denen Sie in dieser Ausgabe begegnen: Hans Adenauer, Wolfgang Behrendt, 
Reza Chatrrus,  Bruno Deutzmann, Ralf Duschat, Andre Fahnenbruck, Daniela & Stephan 
Gantner, Boris Müller, Walter Raab, Reinhold Rombach, Marco Schneefeld.greif-contzen.de

    greifcontzen

Investment

Grundstücke und Restrukturierung

Büroimmobilien

Industrie- und Logistikimmobilien

Einzelhandelsimmobilien

Privatimmobilien

Land- und forstwirtschaftliche Immobilien

Auf gutem
Grund.



EINKAUFEN, WOHLFÜHLEN, GENIESSEN  ! 
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MONTAG BIS SAMSTAG 
VON 8:00 BIS 22:00 UHR

REWE CENTER, HAUPTSTRASSE 128 
50996 KÖLN-RODENKIRCHEN 
TEL. 0221 935883 

REWE.ISTAS.KOELN@REWE.DE 
Viele Rezepte unter:  
WWW.REWE-ISTAS.DE

JETZT NEU BEI REWE IN RODENKIRCHEN!  
VEGANE PRODUKTE IN UNSERER SERVICETHEKE 

 Finden Sie in unserer neuen Veggietheke viele 
 neue Alternativen zu Fleisch, Wurst und Käse! 
Außerdem: Veggie Feinkost und schnelle Veggie 
Küche, vorgestellt von unserer Food-Expertin  
Carola Gritzner, wie immer mit neuen Rezepten 
und Zubereitungstipps. 

Probieren Sie unsere neuen veganen Produkte im 
REWE CENTER INGO ISTAS in Rodenkirchen. 

Carola Gritzner lädt zu  
veganen Kostproben am:  
5., 8., 9., 10., 15., 16. und  
17. September 2022 
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T   02 21   222 85 90
E   rodenkirchen@physiosportkoeln.de
W www.physiosportkoeln.de

Montag bis Freitag 
07:00 bis 20:00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

PhysioSport Köln GmbH
Ringstrasse 16
50996 Köln

GEMEINSAM. FÜR SIE.

IHRE PHYSIOTHERAPIE IN RODENKIRCHEN
Sie möchten 
gesund werden 
oder gesund bleiben? 
Spezialisiert auf Physiotherapie 
und Training hilft Ihnen unser 
leistungsstarkes Therapeuten-
team, unser interdisziplinäres 
Netzwerk und unsere langjähri-
ge Erfahrung im Leistungssport 
auf dem Weg zurück in den All-
tag, in den Breiten- oder pro-
fessionellen Sport.
Ihr Praxisteam von PhysioSport 
Köln in Rodenkirchen.

Physiotherapie
Manuelle Therapie
Krankengymnastik
Medizinische Trainingstherapie

Rehabilitation
Kiefergelenktherapie
Prävention
Personal Training

Hans Adenauer (3. von links) und sein Team von Physio Sport.

Was bedeutet „Employee Experience“ und wer beschäftigt 
sich wozu damit? Es gibt zahlreiche Begriffe, die im Zusam-
menhang mit einer modernen Arbeitswelt Verwendung finden, 
und die nicht immer sofort eingänglich sind. Mein Name ist  
Dr. Deniz Tuna, und ich beschäftige mich seit über 15 Jah-
ren mit strategischem und innovativem Personalmanagement. 
In der neuen Kolumne „AHW informiert“ gebe ich als Leitung 
Personal in den kommenden Ausgaben Einblick in relevante 
Zukunftsthemen, die unsere Arbeitswelt verändert haben oder 
weiterhin verändern werden. 

Agilität
Arbeiten 4.0
Coworking
Design Thinking
Digitalisierung
Disruption
Employee 
Experience
Employer Branding
Empowerment
Generation Z 
Holokratie
Horizontales Führen
Hybrides Arbeiten
Industrie 4.0
Lernkultur
Nachhaltigkeit
New Leadership
New Work
Remote First
Selbstorganisation
Servant Leadership
Sinnorientierung
Squad
Think Tanks
Transformation
Unternehmenskultur
Upskilling
VUCA
Werte 
Wertewandel

In Zeiten des allgegen-
wärtigen Fachkräfteman-
gels ist es für Arbeitgeber 
kritischer denn je, Talente 
zu finden und diese derart 
für sich zu gewinnen, dass 
sie dauerhaft, engagiert 
und produktiv tätig blei-
ben wollen. Dabei spielen 
die herrschenden Arbeits-
bedingungen eine wesent-
liche Rolle. Mit Employee 
Experience werden Initiati-
ven bezeichnet, welche die 
betrieblichen Arbeitsabläu-
fe, die internen Prozesse, 
die gelebte Unternehmens-
kultur aus der Perspektive 
der Mitarbeitenden  be-
urteilen und diese zu ver-
bessern suchen. Die sub-
jektiven Wahrnehmungen 
der Mitarbeitenden über 
den Arbeitgeber und über 
ihren Arbeitsalltag sind 
dabei maßgeblich - begin-
nend  vom  ersten Kon-
takt während der Anwer-
bungsphase bis hin zum    

Ausstieg sei es durch 
den Renteneintritt oder 
durch eine Kündigung. 
Perspektivwechsel ist da-
her gefragt sowohl seitens 
der HR-Verantwortlichen 
als auch von Führungskräf-
ten bis hin zur Geschäfts-
leitung, denn Employee 
Experience umfasst die 
Ganzheit aller Interaktio-
nen und Erfahrungen der 
Mitarbeitenden und er-
streckt sich auf alle Ge-
schäftsbereiche. Daher zei-
gen sich vielfältige positive 
Effekte einer gelungenen 
Employee Experience: Hö-
here Mitarbeiterzufrieden-
heit führt zu gesteigerter 
Produktivität, zu geringe-
rem Absentismus, zu weni-
ger Arbeitsunfällen und zu 
größerem wirtschaftlichen 
Erfolg.  Studien zufolge 
beeinflusst der Grad der 
Zufriedenheit die Arbeits-
leistung sogar mehr als der 
IQ. Dass es einen engen 

Zusammenhang gibt zwi-
schen zufriedenen Mitar-
beitenden und zufriedenen 
Kunden, ist naheliegend: 
Sie werden intensiver be-
treut und überzeugender 
beraten. Der Wissenschaft-
ler Dr. Kaveh Abhari und 
sein Forschungsteam be-
schrieben 2008, wie ein-
schlägige Markenführer in 
ihre Mitarbeitenden inves-
tierten, um die Customer 
Experience zu stärken. Drei 
Säulen sind demnach für 
die Employee Experience 
entscheidend: Sinnorien-
tierung in der Arbeit, Emp-
owerment durch Führung, 
Weiterbildung und Techno-
logie sowie Verantwortung 
für die Arbeitsergebnisse. 
Arbeitgeber müssen ler-
nen, ihre Haltung zu und 
ihren Umgang mit der Be-
legschaft im Sinne der 
modernen Arbeitswelt neu 
auszurichten. 

AHW Unternehmerkanzlei
Wankelstraße 9 /// 50996 Köln
Telefon: +49 2236 3982-0
E-Mail: personal@ahw-unternehmerkanzlei.de
www.ahw-unternehmerkanzlei.de

Haben Sie einen Begriff aus der Ar-
beitswelt, über den Sie gerne mehr 
erfahren würden? Schreiben Sie mir 
einfach und ich nehme Ihre Anre-
gung für eine der kommenden Aus-
gaben gerne auf!

informiert...

Ihre Deniz

https://physiosportkoeln.de
http://www.rewe-istas.de
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Unger uns
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Sie halten unsere September-Aus-
gabe in Händen, und man kann 
mit Fug und Recht sagen, es ist 
eine Ausgabe für die Kunst.
Das liegt auch an zwei Großereig-
nissen, die in diesem Monat statt-
finden. Da ist zum einen die 20. Ro-
denkirchener Kunstmeile (ab Seite 
5), bei der ich mich gemeinsam 
mit dem Goldschmied Jürgen Ali-
us und dem Bettenfachmann Mi-
chael Bischoff zu den „Erfindern“ 
zählen darf. Erstaunlich, was aus 
dem zarten Pflänzchen vor mehr 
als zwei Jahrzehnten inzwischen 
geworden ist. Beim Start in die 20. 
Kunstmeile am 11. September er-
öffnen 52 Ausstellungsplätzen, be-
teiligen sich 70 Einzelkünstler, sind 
außerdem sechs Schulen und Ver-
eine am Start. Es gibt zahlreiche 
Sonderveranstaltungen, Führun-
gen, selbst für Kinder, alles nach-
zulesen auf der Homepage des 
Veranstalters www.treffpunkt-ro-
denkirchen.koeln.

tember an den Start 
gehen. Am vierten 

S e p t e m b e r- Wo -
chenende sind 
die Künstler im 
Kölner Süden und 
in der südlichen 
Innenstadt an der 

Reihe. Wir empfeh-
len unseren Lesern, 

diese Tag zu nutzen, und 
das nicht nur, weil wir in un-

seren Bereich eine erstaunliche 
„Künstler-Dichte“ haben, was 
natürlich auch an Einrichtungen 
wie der Wachsfabrik, Lederfab-
rik, Sürther Dorfschule und der 
ehemaligen Volvo-Zentrale an der 
Ringstraße in Rodenkirchen liegt, 
in denen viele Künstler unter ei-
nem Dach leben und arbeiten. 
(Seite 11, mehr Info unter www.
offene-ateliers-koeln.de) 

Ein bemerkenswerter Künstler ist 
auch Cornel Wachter. Sein Denk-
mal für die Präsidenten Löring, 
Ulonska und die Fortuna Fans 
wurde jetzt 17 Jahre nach der 
ursprünglichen Idee vor dem Ver-
einsheim des Clubs im Schatten 

Die Rodenkirchener 
Kunstmeile lebt in-
zwischen haupt-
sächlich vom 
Engagement der 
Kuratorin Alexa 
Jansen, die mit 
viel Herz bei der 
Sache ist und die 
zum Beispiel nach ei-
nem Blick in das kleinste 
Ladenlokal sagen kann, wel-
chen Künstler und seine Kunst 
man hier präsentieren könnte. 
Danke, Alexa.

Frau Jansen hatte auch die Idee, 
dass die Bilderbogen-Redakti-
on in diesem Jahr die Bilder von 
Walter Raab präsentiert. Was wir 
natürlich gerne tun, denn gerade 
die Kneipen- und Köln-Bilder des 
mittlerweile 86-jährigen Zollsto-
ckers spiegeln kölsches Milieu 
und die „kölsche Siel“ vortrefflich 
wider. Unsere Mitarbeiterin Steffi 
Broch schreibt über ihn ab Seite 7.

Das zweite künstlerische Groß-Er-
eignis sind die „Tage der Offenen 
Ateliers“, die seit Jahren im Sep-

des Südstadions eingeweiht (Le-
sen Sie ab Seite 13).
Ganz kurz zum Schluss: die kar-
nevalistische Jubiläums-Session 
„200 Jahre Karneval in Köln“ wirft 
ihre Botschafter voraus. Jetzt 
wurde das designierte Dreigestirn 
vorgestellt. Es kommt (für viele er-
wartungsgemäß) aus den Reihen 
der Roten Funken. „Wir haben 
am Ende die Besten genommen!“, 
sagte Festkomitee-Präsident 
Christoph Kuckelkorn.

Ach wenn das in unserer gelieb-
ten Domstadt immer so wäre!

Köln verdankt seine Lage und 
seinen Ruf meines Erachtens vor 
allen Dingen der Tatsache, dass 
man zu oft mit der zweit-, dritt- 
oder gar viertbesten Lösung zu-
frieden ist. Aber das ist eine ande-
re Geschichte.

Einen schönen Monat September 
und viel Spaß beim Lesen wünscht

Helmut Thielen

Betten Bischoff ausgezeichnet von Kirchner

Einfacher Aufstehen
Besser durch den Tag
In Ihrem Wunschdesign!

 

Montage- und Sorglospaket  sichern! 
Seit über 30 Jahren in Köln Rodenkirchen.
Hauptstraße 71-73, 50996 Köln -mit Parkhaus-
Terminwunsch: 0221 395 141 / bischoff-betten.de

Händler 
des 

Monats

Entdecken Sie elegante Komfortbetten
mit individuellen Funktionen, die den
Schlaf angenehmer machen.

https://www.bischoff-betten.de


50996 Köln-Rodenkirchen
Maternusstraße 6
(Einfahrt Commerzbank)
Telefon 0221- 93 55 0417
www.walterscheidt.net

Mo.-Mi. 11.00-18.30 Uhr · Do. u. Fr. 11.00-23.00 Uhr · Samstag 10.00-16.00 Uhr

Tradition vor dem Weihnachtsfest 
Austern knacken bei Jazzmusik

19. Dezember
ab 12.00 Uhr

Bitte denken Sie rechtzeitig an Ihre Vorbestellungen
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UNSER BEITRAG 
ZUR KUNSTMEILE

Freitag, 16.9. um 20.00 Uhr: 
Blue:Notes mit Jeff Cascaro, 

Eintritt 15 Euro

Samstag, 17.9. um 17.00 Uhr: 
Bärbel Böcker/Carla Mori 

liest aus dem Krimi „Heavy“ – 
Seltene Erden, Eintritt 10 Euro

Freitag, 23.9. um 18.00 Uhr: 
Jazz mit dem „Tutti Santi Trio“, 

Eintritt frei

Fenster | Haustüren | Rollladen | Markisen | Vordächer | Insektenschutz

Wir haben was 
gegen Einbrecher.

SICHERE
FENSTER!
Hauptangriffspunkte bei Hauseinbrüchen 
sind Fenster und Türen. Wir als Fenster- 
Profi wissen, dass Sicherheit in diesen Be- 
reichen machbar ist. Wir zeigen es Ihnen. 

Industriestraße 58 
50389 Wesseling-Berzdorf 
Tel. 02232 51910  
www.dewald-ohg.de

Der Rodenkirchener Veedelsver-
ein „Knobelbröder“ lädt wie vor 
Pandemiezeiten wieder einmal zu 
einem „kölschen Ovend“ ein.

Der findet statt am Freitag, 23. 
September, ab 19 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr, im Pfarrsaal der Evange-
lischen Kirchengemeinde Roden-
kirchen in der Sürther Straße 34.
Es wirken mit: Brigitta Lambrecht, 
Hermann Hertling, Klaus von der 
Weiden sowie Detlef Lauenstein 

und Freunde. Auch das kulinari-
sche Angebot ist kölsch: neben 
frischem Kölsch vom Fass gibt es 
nichtalkoholische Getränke so-
wie kölsche Leckereien vom hal-
ven Hahn hin zu Mettbrütchen, 
Röggelchen usw. Eintrittspreis 
im Vorverkauf 20 Euro, an der 
Abendkasse 22 Euro. Karten im 
Vorverkauf gibt es bei jedem 
Knobelbroder. Deren Präsident 
Uwe Nowak: „Der Erlös vun dem 
Ovend weed gespendet!“ (ht).

Knobelbröder laden 
zum „kölschen Ovend“

Christen beider Konfessionen ver-
suchen in Rodenkirchen, den vor 
der Pandemie lange Jahre beste-
henden Mittagstisch für Bedürf-
tige und Obdachlose wieder auf-
leben zu lassen (wir berichteten). 
Jetzt haben sich doch mehrere In-
teressenten zu regelmäßiger Mit-
arbeit gefunden, so dass sich die 
Gruppe um Inge Meurer und Fritz 
Kamp am Dienstag, 20. Septem-
ber, um 18 Uhr, in der „Arche“ in 
der Rodenkirchener Augustastra-
ße 22 zu einem „konstituierenden 
Treffen“ zusammenfinden kann. 
Sinn dieses Treffens soll es sein, 
die Gedanken und Vorschläge, 
die bisher zu einer Neugestaltung 
des Angebotes gemacht wurden, 

vorzustellen sowie die Ideen und 
Angebote der Anwesenden auf-
zunehmen und einzuarbeiten.
Wichtig sind sicher folgende The-
men: Geeignete Räumlichkeiten, 
Termin des regelmäßigen Mittags-
tisches, Finanzierung, Ansprache 
von Spendern und Gastronomen, 
die Essen zur Verfügung stellen, 
Ansprache der Zielgruppe sowie 
die Feststellung des Zeitpotenti-
als der einzelnen Mitwirkenden. 
Zwei Stunden sind für diese Sit-
zung vorgesehen, und Inge Meu-
rer muntert die Eingeladenen 
auf: „Sollten Ihnen noch weitere 
interessierte Menschen bekannt 
sein, können Sie diese gerne mit-
bringen!“ (ht).

Mittagstisch für Bedürftige 
in Rodenkirchen

Nach zwei Jahren der Pande-
mie lädt die Dorfgemeinschaft 
Rondorf-Hochkirchen-Höningen 
wieder einmal zu einem zünftigen 
Oktoberfest auf den Brunnen-
platz in Rondorf ein. Termin ist 
am Samstag, 3. September, um 

16 Uhr. Geboten werden Essen, 
Trinken, Live-Musik und Kinder-
unterhaltung. 
Nicht nur der Vorsitzende Berno 
Hubert ermuntert alle Rondor-
fer: „Kommt vorbei und feiert alle 
mit!“ (ht).

Oktoberfest in Rondorf

Antoniter-City-Tours: 
Kostenlose Führungen TOD

Zum „Tag des Offenen Denkmals“ 
am 11. September bietet das 
Stadtführungsprogramm „Anto-
niter-City-Tours“ bei kostenloser 
Teilnahme mehrere Touren an. 
Themen sind unter anderem der 
Melatenfriedhof (11, 13, und 14 

Uhr), der Geusenfriedhof (11, 12, 
13, 15 Uhr) sowie die Kartäuser-
kirche (12 und 14 Uhr). 
Alle Angebote und die Treffpunk-
te können im Internet unter www.
antonitercitytours.de nachgele-
sen werden. (ht).

TABAK-TREFF
NEU: DAVIDOFF PREMIUM
ZIGARREN, ZIGARILLOS, PFEIFENTABAK

Zeitungen
Zeitschriften

WESTLOTTO
Raucher- 

Bedarfsartikel
Große 

E-Zigaretten- und 
Liquid-Auswahl

Kubanische 
Zigarren:

Cohiba
Romeo y Julieta

 Montecristo

Hauptstraße 102-104
50996 Köln-Rodenkirchen
Telefon 0221 - 39 37 66

https://www.walterscheidt.net/bistro-verde/
https://www.dewald-ohg.de/


RODENKIRCHEN
Unger uns – Editorial von Helmut Thielen ............................. S. 1
Mittagstisch für Bedürftige in Rodenkirchen ....................... S. 2                                                                                                                 
„Wir haben am Ende die Besten genommen!“
Rote Funken stellen das Dreigestirn im Jubiläumsjahr 
200 Jahre Karneval in Köln – Probewinken 
auf dem Neumarkt .................................................................. S. 4                                                                                    
20. Kunstmeile in Rodenkirchen: Künstler Schulen und 
Vereine – Künstler von zwölf bis 86 Jahren – 
Verkaufsoffener Sonntag am 11. September ................... S. 5 - 8                                                                         
Faszination für Farben seit Kindertagen: 
Maler Walter Raab stellt während der 
Kunstmeile beim Bilderbogen aus .......................................... S. 7                                                                                  
Erstes Stadtteilfest neuer Prägung 
Bühne jetzt auf dem Maternusplatz - Neue Agentur 
bespielt jetzt die Hauptstraße ................................................ S. 9                                                            
„Offene Ateliers“ in Köln
Am vierten Septemberwochenende beteiligen 
sich Kunstschaffende im Stadtbezirk Rodenkirchen ............ S. 11                                                                                       
„Nach Hause“ Lesung mit persischer Gastfreundschaft ..... S. 12                                                   
Abitur-Jahrgang feiert 50-jähriges Abi-Jubiläum ................ S. 14
Endlich wieder Kabarett in der Stadtbücherei ................... S. 15                                                                                                                      
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Eine Bank für Weiß ................................................................ S. 18      

ZUM TITELBILD: „Die kölsche Siel“ hat Maler Walter Raab dieses Bild genannt. Die kölsche Seele lebt(e) vor allen Dingen in 
den Veedelskneipen, wie man sieht. Mich persönlich erinnert das Bild an die frühere „Kolpingskiste“, wo auch die Fans vom FC 
und Fortuna die Theke belagerten, Karnevalsjecke ein und aus gingen, und die Kneipe zweite Heimat für Jung und Alt war. Unter 
anderem zu sehen während der Kunstmeile in der Bilderbogen-Redaktion.                                                                                                                 

Rodenkirchener Straße 158 · 50997 Köln-Rondorf
Telefon: 0 22 33 - 26 00 · www.sichtbar-optik.de
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„Nach Rodenkirchen, der Kunst schon wegen!“, scheint der Sohn aus Cor-
ten-Stahl seinem Vater anzudeuten. Es lohnt sich aber wirklich, wegen der 
Kunst im September einen Abstecher in einen der schönsten Vororte Kölns 
zu machen. Zum einen lockt die 20. Kunstmeile, zum anderen die „Offenen 
Ateliers“ und außerdem eine Künstlerdichte, wie sie wohl in keinem ande-
ren Kölner Stadtbezirk zu finden ist. Ein Foto von Hedwig Thielen.
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„Wir haben am Ende 
die Besten genommen!“

ROTE FUNKEN STELLEN DAS DREIGESTIRN IM JUBILÄUMSJAHR 200 
JAHRE KARNEVAL IN KÖLN – PROBEWINKEN AUF DEM NEUMARKT

„Wir hatten diesmal außerge-
wöhnlich viele Bewerber, und lan-
ge war nicht klar, wer es denn wer-
den würde. Am Ende haben wir 
dann die Besten genommen. Und 
dass es dann noch Bewerber aus 
einer jubilierenden Gesellschaft 
waren, ist umso schöner!“ 

Das waren die Worte von Festko-
mitee-Präsident Christoph Kuckel-
korn, der das designierte Dreige-
stirn dann auch gleich vorstellte. 
Als Prinz Boris I., Bauer Marco und 
Jungfrau Agrippina werden Boris 
Müller, Marco Schneefeld und 

André Fahnenbruck durch die Sit-
zungssäle, Schulen Kitas und Se-
niorenheime ziehen und mit allen 
Jecken die Jubiläumssession 2023 
feiern. 
Die drei Auserwählten sind Mit-
glieder der Roten Funken und 
auch in der Gesellschaft aktiv. Sie 
sind zudem seit 2015 der Knub-
belvorstand des dritten Knubbels. 
Und der designierte Prinz ist der 
Knubbelführer.
Der heißt Boris Müller, ist 45 Jahre 
alt, mit seiner Frau Silke verheira-
tet, keine Kinder, wohnt im schö-
nen Rodenkirchen und arbeitet 

als Immobilienverwalter im Kölner 
Norden. Bei Funkenveranstaltun-
gen bewies er schon komödi-
antisches Talent unter anderem 
als Parodist von der „doof Nuss“ 
und Helene Fischer. Müller dank-
te auch seinen Vorgängern aus 
den Reihen der Altstädter, die „in 
schwierigen Zeiten hervorragen-
de Arbeit geleistet hätten“. Er und 
seine beiden Mitstreiter würden 
unter dem Motto antreten „Drei 
Fründe für 86 Veedel“.
Den Bauern Marco wird Marco 
Schneefeld verkörpern. Er ist 48 
Jahre alt, mit seiner Frau Nicole 

verheiratet, zwei Töchter, selbst-
ständiger Dachdeckermeister und 
war schon im zarten Alter von 
neun Monaten im Kinderwagen 
bei den Schull- und Veedelszöch 
dabei. Seit Vater Theo hat übri-
gens die Jungfrau im Dreigestirn 
von 1984 verkörpert, unter an-
derem mit dem Rodenkirchener 
Metzgermeister Claus Wagner als 
Bauer. Im selben Jahr war Marco 
in Köln als Kinderprinz unterwegs.
Dritter im Bunde ist André  Fah-
nenbruck, die designierte Jung-
frau. Auch sein Vater Hans-Willy 
war schon einmal Jungfrau, im Ju-
biläums-Dreigestirn 1998. André 
wird sich als Jungfrau mit einem 
kölschen Namen schmücken und 
Agrippina nennen. Er ist 43 Jahre 
alt, mit seiner Frau Katrin verhei-
ratet, die beiden haben einen drei-
jährigen Sohn. Er wohnt mit seiner 
Familie im Hahnwald und ist er-
folgreich als Geschäftsführer ver-
schiedener Unternehmen tätig.

Nach der Vorstellung im Haus der 
Kreissparkasse Köln ging es auf 
den Neumarkt, den Ort, wo vor 
200 Jahren der erste Rosenmon-
tagszug neuer Prägung rundlief. 
Zu den Klängen des Tambourzu-
ges hatten sich einige Funken und 
Passanten eingefunden, und auch 
ein Prunkwagen aus dem Funken-
bestand war angerollt. Den nutzte 
das designierte Dreigestirn dann 
auch zu einem ausführlichen Pro-
bewinken. (ht).
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Probewinken auf dem Neumarkt. Das designierte Kölner Dreigestirn mit Andre Fahnenbruck, Boris Müller und Marco Schneefeld (v.l.). Foto: Thielen.

https://rokis.de


Zwei Wochen lang steht Rodenkir-
chen im September wieder ganz 
im Zeichen der Kunst – die 20. 
Kunstmeile startet am verkaufsof-
fenen Sonntag, 11. September, 13 
bis 18 Uhr, und dauert bis zum 25. 
September: 52 Ausstellungsplät-
ze, rund 70 Einzelkünstler:innen, 
sechs Schulen und Vereine – mit 
einem starken und vielfältigen 
Teilnehmerfeld geht die große 
Veranstaltung des Treffpunkts Ro-
denkirchen an den Start.
Beim Rundgang können die un-
terschiedlichsten Werke entdeckt 
werden: Malerei, Skulpturen, 
Fotos, Collagen, Aquarelle, Zeich-
nungen, Drucke und Installatio-
nen. Die teilnehmenden Künst-
lerinnen und Künstler, die ihre 
Arbeiten quer durch den Ort prä-
sentieren, sind genauso abwechs-
lungsreich – vom 12-jährigen Ne-
wcomer Lasse Kalz, der seine erste 
Einzelausstellung bei Immobilien 
Brinkmann zeigt, bis zum 86-jähri-
gen Altmeister Walter Raab in der 
Bilderbogen-Redaktion. Etablierte 
Profikünstler mit internationaler 
Erfahrung, Nachwuchskünstler 
von den benachbarten Kunstaka-
demien sowie die Kunstkurse der 
ansässigen Schulen und Teilneh-
mer der Jugendkunstschule sind 
mit dabei. Auch die Kunstwerk-
statt Süd und die Willkommensi-
nitiative Wisü engagieren sich mit 
interessanten Projekten. Die Bür-
gervereinigung (BVR) ist am Eröff-
nungssonntag mit einer fotogra-

fischen Entdeckungsreise durch 
die Geschichte Rodenkirchens auf 
dem Maternusplatz dabei. Die Dia-

konie Michaelshoven widmet dem 
Kölner Dr. Dr. Rainer Broicher im 
Gertrud-Bäumer-Haus eine Einze-

lausstellung, auf der der Künstler 
seine neuesten Werke vorstellt: 
Nach einem folgenschweren 
Unfall ist der bekennende Köl-
ner hochquerschnittgelähmt 
und hat eine eigene Technik mit 
Mundstabpinsel entwickelt, sei-
ne Motive spiegeln die Liebe zu 
seiner Heimatstadt wider. Die 
Ausstellung wird im Rahmen des 
KiM-Herbstkonzertes (KiM - Kultur 
in Michaelshoven)  mit der „No-
che de Flamenco“ am  Donners-
tag, 15. September, um 19 Uhr, 
in der Erzengel-Michael-Kirche, 
Pfarrer-te-Reh-Str. 7, eröffnet. 
Freuen Sie sich auf den virtuosen 
Flamenco –Gitarristen und Aus-
nahme-Künstler Rafael Cortés! 
Zum ersten Mal ist die Künstlerin 
Susanne Herbold in Rodenkir-
chen, sie zeigt farbenfrohe und 
optimistische Malerei bei Optik 
Jonen. Im Sommershof sind auch 
bei Aida Werke der Schwestern 
Izabella und Anna Chulkova zu se-
hen, die meisterhaft Stimmungen 
einfangen und mit dynamischer 
Leichtigkeit auf die Leinwand brin-
gen. Einem jungen Künstler, der 
zurzeit an der Alanus-Hochschule 
in Bonn studiert, gibt Betten Bi-
schoff Raum für seine Werke: Ja-
nnes Heidemann beschäftigt sich 
mit wechselnden Medien mit dem 
Menschen und seinen Gefühlen. 
Der Mensch steht auch im Mittel-
punkt der kleinen Tonskulpturen 
von Laura Pitzen-Schiffer, die zum 
Teil schwarz gefärbt bei Juwelier 
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20. Kunstmeile Rodenkirchen20. Kunstmeile Rodenkirchen
KÜNSTLER, SCHULEN UND VEREINE

KÜNSTLER VON ZWÖLF BIS 86 JAHREN – 
VERKAUFSOFFENER SONTAG AM 11. SEPTEMBER 

KUNSTMEILE

Rust Mode
Damen & Herren
Hauptstraße 39-41
50996 Köln
Telefon: 0221-395999
www.rustmode.de

Hauptstraße 49
Rodenkirchen
Telefon: 0221-9352815
apotheke-rodenkirchen.de CAROLA KLAPPCAROLA KLAPPCAROLA KLAPP

    • mit oder ohne Termin    
    • kostenlose Schnelltests
    • Ergebnis in nur 15 Minuten
    • schon ab 7.30 Uhr geöffnet
    • Ergebnis in nur 15 Minuten
    • schon ab 7.30 Uhr geöffnet    • schon ab 7.30 Uhr geöffnet    • schon ab 7.30 Uhr geöffnet

Wiesel Apotheke
Natürlich gesund leben.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr I Sonntag: 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Hauptstr. 86 I 50996 Köln I E-Mail: testzentrum@wiesel-apotheke.de

Testergebnis ganz einfach in 
der Corona-Warn-App oder 

der luca App hinterlegen. 
Wir unterstützen und 

beraten Sie auch gerne 
persönlich, über Alternativen 

zum digitalen Verfahren.

Corona Testzentrum
                               der
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Im Wasser – Kunst von Anna Chulkova, zu sehen bei AIDA im Sommers-
hof. Foto: Katalog.

https://apotheke-rodenkirchen.de/
https://rustmode.de


Maler Rainer Broicher, der mit dem Mund malt, stellt in der Diakonie 
Michaelshoven aus.  Foto: Katalog.

Thomas Koken stellt bei Rust in 
der Rheingalerie aus. Foto: Ka-
talog.

Kelvinstr. 31/6 I 50996 Köln (Industriegebiet Rodenkirchen) I Tel. 02236 - 89 666 16  
Fax 02236 - 89 666 17 I www.osenberg-koeln.de I info@osenberg-koeln.de

PROFILÖSUNGEN FÜR BAD + HEIZUNG

SANITÄR + HEIZUNG
ÖL- UND GASFEUERUNG

REGENWASSERNUTZUNG
SOLARTECHNIK

Willi Zitzmann GmbH & Co. KG
Industriestraße 87, 50389 Wesseling – Berzdorf
Zentrale: 0 22 32 / 579 36-0
www.willi-zitzmann.de
info@willi-zitzmann.de

Über 35 Jahre Erfahrung
            in Gewässer- & Umweltschutz

KANAL-

SANieruNg

OhNe 

FreiLegeN

der rOhre

ihr KOmLpett-Service
KANAL- & rOhrSANieruNg
FALLrOhrSANieruNg, rÜcKStAuSicheruNgeN

FettABScheider
& ÖLABScheider

tANKSchutZ
SANieruNg, demONtAge, eNtSOrguNg

BehäLter-/drucKBehäLter-
SANieruNg

Juwelier Behrendt | Maternusstraße 14a   
50996 Köln-Rodenkirchen | Telefon: 0221 393432

30% auf JUNGHANS-Uhren
Nur am 11.09.2022, solange Vorrat reicht.

Gold- & Silberschmuck | Reparaturen aller Art  
Uhren von modisch bis klassisch  

Goldankauf | Großuhr-Reparaturen (auch Hausbesuche)

5 20JAHRE

KUNSTMEILE
RODENKIRCHEN
11. - 25.09.2022

SPONSOR DER

Behrendt auf Besucher warten. Im 
Restaurant Palladio stellt der Foto-
graf Henning Brück technisch-bril-
lante Arbeiten aus, die Sparkasse 
KölnBonn stellt ihre Räumlichkei-
ten den Klassen der Gesamtschule 
Rodenkirchen zur Verfügung.
Das Gymnasium hat in der May-
erschen Buchhandlung einen 
Ausstellungsort gefunden und 
kann großzügig ein Schaufenster 
gestalten, das Fenster wird von 
dem Cartoonisten Dirk Meissner 
bestückt. Auch drei Apotheken an 
der Hauptstraße machen bei der 
Kunstmeile mit: Die Wiesel-Apo-
theke setzt die bewährte Zusam-
menarbeit mit der Malerin Carola 
Klapp fort, die Maternus-Apothe-
ke zeigt neue Arbeiten von Claudia 
Franzen und die Rhein-Apotheke 
stellt den Fotografen Joachim Rie-

ger vor. Langjährige 
Teilnehmer:innen 

sind zudem 

   
   

Mehr Infos finden Sie im 
Web unter www.treffpunkt- 
rodenkirchen.koeln.

wieder dabei: Benetton präsen-
tiert die Malerin Dr. Katja Terlau.  
Alius Goldschmiede bietet dem 
japanischen Künstler Morio Nis-
hmura, der sein künstlerisches 
Schaffen dem Lotus widmet, ein 
Debut in Rodenkirchen, und das 
Bistro Verde zeigt unter dem Titel 
„gute Geister“ Wandbilder von 
Barbara Otto. 
Marc Schmitz präsentiert den uk-
rainischen Künstler Makian Sam-
vel, der seit mehreren Wochen 
in Köln lebt und arbeitet. Domizil 
Immobilien stellt die Kunststuden-
tin Charlotte Senff vor und Klaus 
Pfeffer ist mit seinen 3d-Objekt-
boxen im Linos zu sehen. Die in-
ternational renommierte in focus 
Galerie, Burkhard Arnold, zeigt 
eine Gruppen-Ausstellung, in der 
die Fotografie als Bühne für die 
künstlerische Befragung von Iden-
titäten eingesetzt wird. Begleitet 
wird die Kunstmeile von einem 
spannenden, zumeist kostenfreien 
Rahmenprogramm mit Konzerten, 
Signierstunden, Atelieröffnungen, 
Portraitzeichnen und Führungen. 
Einen Überblick über alle Teilneh-
menden und Veranstaltungen bie-
ten der Katalog in 5000er Aufla-
ge, der an den Ausstellungsorten 
ausliegt, sowie die Homepage von 
Treffpunkt Rodenkirchen. 

https://www.willi-zitzmann.de/
https://www.osenberg-koeln.de
https://www.juwelier-behrendt.com


Elektro Parsch
H a u s h a l t s g e r ä t e

Weißer Straße 2 • 50996 Köln-Rodenkirchen • Telefon 0221 / 39 39 93 • Telefax 0221 / 39 23 44

Reparatur sämtlicher Elektrohaushaltsgeräte

Faszination für Farben 
seit Kindertagen

MALER WALTER RAAB STELLT WÄHREND DER KUNSTMEILE 
BEIM BILDERBOGEN AUS

Malen ist für ihn eine Notwen-
digkeit, die Skizzen am Ende des 
Tages fast wie ein Zwang. „Ich war 
beruflich oft unterwegs, dann 
ging man nach Dienstende noch 
mit Kollegen etwas essen und 
trinken. Aber es konnte so spät 
werden, wie es wollte, wenn ich 
ins Hotelzimmer kam, holte ich 
meine Farben raus und machte 
kleine Skizzen von dem, was ich 
an dem Tag beobachtet hatte. 
Das musste sein“, schildert der 
Zollstocker Maler Walter Raab.

Seit 76 Jahren am 
Kalscheurer Weg

Raab wurde 1936 in Bayenthal 
geboren. Nachdem die Familie 
1943 ausgebombt wurde, ver-
brachte sie zwei Jahre im Bergi-
schen und kehrte 1945 nach Köln 
zurück. Nach Zollstock, an den 
Kalscheurer Weg. „Früher hatten 
wir gegenüber von der Wohnung 
einen Schrebergarten. Dort ha-
ben wir viel herausgeholt, das 
war nach dem Krieg eine große 
Hilfe“, berichtet Raab. Er wohnt 
noch immer in derselben Straße, 
seit einigen Jahren zwei Häuser 
weiter. In seinem Veedel ist der 
85-Jährige tief verwurzelt. Hier 
ging er zur Volksschule, spielt 
seit Jugendtagen Trompete im 
Blechbläserkreis der Melancht-
hon-Kirche, war im Tanzkreis, im 
Sportkreis und Jugendkreis der 
Kirche, lernte über die eigenen 
Kinder wieder neue Menschen 
kennen. „Wenn meine Frau und 

ich zum Einkaufen gehen, tref-
fen wir immer zwei, drei Freunde 
oder Bekannte. Das würde mir 
fehlen, wenn es nicht so wäre“, 
meint Raab.

Ein sicherer Beruf 
war wichtig

Mit 14 begann der vielseitig inte-
ressierte Zollstocker eine Lehre 
zum Fernmeldebauhandwerker 
bei der Post. Das war der Wunsch 
des Vaters. „Wir waren recht arm. 
Mein Vater war Kriegsverletzter 
des ersten Weltkrieges und muss-
te sein Leben lang als Hilfsarbei-
ter seinen Lebensunterhalt und 
den der Familie verdienen. Für 
ihn war es ungeheuer wichtig, 
dass ich einen sicheren Beruf ha-
ben sollte“, erzählt Raab. Das war 

in Ordnung, aber der junge Mann 
wollte doch etwas höher hinaus. 
Auf der Abendschule holte er 
seine Fachschulreife nach und 
arbeitete sich bis in den höhe-
ren Dienst empor. Fast drei Jahr-
zehnte war er als Lehrer in der 
Erwachsenenbildung im Einsatz. 
„Das hat mir Spaß gemacht und 
ich kam gut mit den Schüler:in-
nen zurecht“, beschreibt der ehe-
malige Oberpostrat.

Motive aus 
dem Alltagleben

Das Malen spielte in Raabs Leben 
von Kindheitstagen eine große 
Rolle. „Mein Cousin machte eine 
Lehre zum Schaufensterdekora-
teur und als es einmal um eine 
Winterlandschaft ging, faszinierte 

mich, dass die ausgesparten, wei-
ßen Stellen den Schnee darstell-
ten. Da war ich sechs“, erinnert 
sich Raab. Schon bald, zur Ein-
schulung, bekam er einen Farb-
kasten und konnte selbst loslegen 
mit Farben und Pinseln. „Seither 
hat mich die Faszination für Far-
ben und Malen nie losgelassen“, 
erzählt der Zollstocker. Unzählige 
Bilder hat Raab seither gemalt. 
Die Motive findet er in seiner 
Umgebung, die Köln-Motive neh-
men von daher einen Großteil 
seiner Malerei ein: Der Dom, der 
Höninger Weg, die Landschaften 
am Rhein in Rodenkirchen, Brau-
häuser von innen, Menschen, 
Gebäude. Dabei geht es Raab 
nicht in erster Linie um architek-
tonische Genauigkeit oder exakte 
Wiedergabe der Realität, sondern 
vielmehr darum, die Atmosphäre 
und Stimmung einer Szene ein-
zufangen. Auch während seiner 
Reisen hat er immer sein Skizzen-
buch dabei, unter seinen Bildern 
finden sich viele, die die von ihm 
geliebte mediterrane Landschaft 
– sei es auf griechischen Inseln, 
in Tunesien, Spanien oder Frank-
reich – zeigen. „Hier können die 
Farben zu ihrer völligen Entfal-
tung aufblühen“, schwärmt der 
Künstler. 

Erfolgreich und 
produktiv

Raab arbeitet in Öl, Acryl, Pastell, 
Kohle und Mischtechniken, aber 
seine große Leidenschaft ist die 

Walter Raab genießt die Zeit auf seiner großen Terrasse mit mediter-
ranem Ambiente in Zollstock. Foto: Broch.
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Aquarellmalerei. Autodidaktisch 
hat er sich viele Kenntnisse im 
Bereich Malerei angeeignet. Raab 
hatte mittlerweile um die 40 Aus-
stellungen. Für den Allgemeinen 
Bürgerverein Zollstock kopierte 
er ein beschädigtes Gemälde aus 
dem 18. Jahrhundert, die älteste 
Ansicht von Zollstock, ein großes 
Ölgemälde, das eine Szene an der 
damaligen Stadtgrenze zeigt, wo 
Reisende, die in die Stadt wollten, 
Zoll an einem Schlagbaum zah-
len mussten - ein Umstand, der 
dem Bezirk den Namen Zollstock 
einbrachte. Für die katholische 
Gemeinde St. Pius hielt Raab die 
Entstehungsgeschichte der Kirche 
- von der Notkirche bis zur kriegs-
beschädigten Kirche 1945 - fest. 
Seine Gemälde sind im Pfarrsaal 
zu sehen. 

Leben und Malen 
in Zollstock

Trotz seiner großen Leidenschaft 
für das Malen, seiner beeindru-
ckenden Produktivität und seines 
Talents hat Raab nie daran ge-
dacht, seinen Job an den Nagel zu 

hängen und die Kunst zum Haupt-
beruf zu machen. „Ich kannte Ma-
ler, die mussten morgens malen, 
um abends zu essen. Das wollte 
ich nicht. Ich wollte unabhängig 
malen können“, erklärt der „Mi-
lieumaler“, wie er oft genannt 
wird. Der Schaffensdrang ist un-
gebrochen, erst kürzlich malte 
Raab, der im Dachgeschoss seiner 
Wohnung sein Atelier hat, den 
Maternusplatz in Rodenkirchen. 
In Zollstock fühlt er sich nach wie 
vor wohl. Hier hat er die große 
Dachterrasse liebevoll mit Jas-
min, Oleander und Lavendel me-
diterran gestaltet, zwei der sechs 
Enkel wohnen gleich nebenan. 
„Mir gefällt an Zollstock, dass es 
hier viel Grün gibt und das Veedel 
im Grunde noch einen dörflichen 
Charakter hat“, meint er. Bil-
der-Liebhaber können getrost auf 
weitere Köln- und Zollstockbilder 
des „Milieumalers“ hoffen. 

INFO:
Ausführliche Informationen zu 
Walter Raab und seinen Werken 
unter www.killerdesign21.wixsi-
te.com/raab 

Ganz im Raab´schen Stil: Typische kölner Kneipenszene mit zwei köl-
schen Originalen. Foto: Walter Raab. 

Leidenschaft für schönes Haar mit exklusiven Produkten von 
LA BIOSTHETIQUE

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Biosthetik Franke  -  Hauptstraße 81
50996 Köln-Rodenkirchen - Tel.: 0221-392735 oder 394412

Seit 1960 im Dienste unserer Kunden!

WIR FÜR SIE…
… Öl/Gas-Heizungswartungen
… Gasthermenwartungen
… Gasdurchlauferhitzer-Wartungen
… Einbau moderner Brennwertheizungen
… Einbau Gasetagenheizungen
… Fußbodenheizungsbau
… Gasdichtigkeitsprufungen
… Einbau Wärmepumpen
… Einbau Solaranlagen
… Einbau Photovoltaikanlagen
… Einbau von Enthärtungsanlagen
… Einbau von Wasserfiltern
… Badsanierungen aus einer Hand
… Schwimmbadtechnik
… Kanalreinigung
… Pumpensumpfreinigung
… Kleinreparaturen etc.

Heizung · Sanitär
Planung · Montage · Reparatur · Wartungsdienst · 24h-Notdienst

Hermann Semrau GmbH
Kalscheurer Weg 31 · 50969 Köln

Tel. 02 21 / 36 20 61
Fax 02 21 / 36 05 745
mail h.semrau-gmbh@gmx.de

www.hermann-semrau-gmbh.de

SPIES-AUTOMOBILE
Kfz-Meister-Fachbetrieb
Industriestraße 161 | 50999 Köln 
Tel.: 02236 68560 | Mail: info@spies-automobile.de
Mehr Infos im Internet: www.spies-automobile.de

Ihr Spezialist für 
Instandhaltung, 
Reparatur und P� ege
von Young- & Oldtimern.

ALLE MARKEN - EINE WERKSTATT
• Inspektionen • Hauptuntersuchung (durch GTÜ)

• KFZ-Instandsetzung aller Art • Karosserie + Lackierung

• Achsvermessung • Kundenersatzfahrzeug

https://www.spies-automobile.de/
https://hermann-semrau-gmbh.de/
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    Leckere Wiesn‘ 
             Schmankerl!

Frisch vom Werk in Hürth
www.hardy-remagen.com

Jetzt auch

online bestellen:

remys-shop.
de

Erstes Stadtteilfest neuer Prägung 
BÜHNE JETZT AUF DEM MATERNUSPLATZ – 

NEUE AGENTUR BESPIELT JETZT DIE HAUPTSTRASSE

„Die Sommertage waren ein ge-
lungenes Fest. Eine perfekte Zu-
sammensetzung von lokalen und 
fremden Ausstellern ließen zwei 
Tage lang den Publikumsfluss auf 
Haupt- und Maternusstraße leb-
haft pulsieren. 

Ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm mit mehreren 
Höhepunkten und das wohlwol-
lende Zutuen von Petrus run-

deten das Fest ab.... Treffpunkt 
Rodenkirchen... wo sonst ??“ 
Das war das erste Statement, 
das der Vorsitzende vom Treff-
punkt Rodenkirchen, Wolfgang 
Behrendt gegenüber unserer 
Zeitschrift abgab. Er war mit 
der Veranstaltung zufrieden. 
Dabei war es nach zweijähriger 
Pandemie auch in anderer Hin-
sicht ein Neubeginn. Ralf Du-
schat, der mit seiner Agentur 

die Sommertage rund 15 Mal 
allein durchgeführt hatte, war 
die Arbeit wahrscheinlich zu viel 
geworden. Er konzentrierte sich 
auf dem Maternusplatz, wo die 
große Bühne stand mit Sitzplät-
zen für 500 und Stehplätzen für 
rund 1.000 Besucher. Außerdem 
zwei große Bierpilze, Getränke 
und Essstände, garniert mit zwei 
Kinderattraktionen für schon et-
was größere Kinder. Die Haupt-

straße wurde von der Agentur 
von Bruno Deutzmann bestückt. 
Der veranstaltet in der Regel An-
tik- und andere Märkte, verfügt 
aber auch über einen großen 
Fundus von fliegenden Händlern 
jenseits von Ein-Euro-Ständen. 
Zusätzlich sollten auch Flächen 
zum Verweilen eingerichtet und 
Oldtimer zu bestaunen sein.
Wie war es? Es war wirklich nicht 
schlecht. Leider ist der Turn-Ver-

Micky Nauber, Sänger der Domstürmer, verteilte während seines Auf-
tritts Süßigkeiten an die Rodenkirchener Pänz. Foto: Thielen.

Groß war das Gedränge beim „Schätz-mal-Schätzchen-Spiel“ unserer 
Zeitschrift. Richtige Anzahl der leeren Dosen: 95. Foto: Thielen.

https://www.hardy-remagen.com
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n Zutrittskontrollanlagen „cryptin®“
n Sprech-, Video- und Überwachungsanlagen
n EDV Verkabelung, Spleiß- und Messarbeiten
n Planung und Ausführung sämtlicher Elektroanlagen

Wankelstraße 47
50996 Köln-Rodenkirchen
Fon (0 22 36) 397 - 200
Fax (0 22 36) 397 - 250
info@cryptin.de

www.cryptin.de

ein Rodenkirchen kurzfristig ab-
gesprungen, so dass deren im-
mer tolles Angebot vor allem für 
Kleinkinder fehlte. Der Platz am 
Bezirksrathaus war bis auf ein 
Karussell ganz leer, der Platz an 
der Rheingalerie nur mit ein paar 
Oldtimern besetzt. Die Oldtimer 
konnten kommen und fahren, 
wann sie wollten. Das sorgte für 
Unruhe, denn ein Besucherstrom 
wälzte sich die Straße rauf und 
die Straße runter. Auch wegen 
des tollen Wetters waren wirk-
lich viele Menschen unterwegs. 
Erstes Fazit: Ein guter Anfang, 
aber noch Luft nach oben.

Bilderbogen-Stand

Die Mitarbeiter unserer Zeit-
schrift hatten ihren Stand wie 
schon so oft auf der Hauptstraße 
116 aufgebaut. Wir hatten viel 
Betrieb, denn wir hatten wieder 
zu „Schätz mal Schätzchen“ ein-

geladen. Musste vor fünf Jah-
ren die Anzahl von rund 7.500 
roten Bohnen in einem großen 
Glas geschätzt werden, waren 
es diesmal leere Getränkedosen 
mit Rodenkirchener Motiven, 
die die Redaktion anlässlich der 
750. Ausgabe angeschafft und 
an unsere Leser verteilt hatte. 
Der Andrang war riesig, und vom 
Kleinkind bis zur über 90-jäh-
rigen ehemaligen Schulleiterin 
der Grüngürtelschule, Anneliese 
Meyer-Berhorn, beteiligten sich 
an dem Schätzspiel. 

Richtige Antwort: 95

Da nicht alle Dosen zu sehen wa-
ren, war es kein einfaches Unter-
fangen.  Um es kurz zu machen: 
es waren insgesamt 95 Geträn-
kedosen die unsere Mitarbeite-
rin Hanne Spees in der Pyramide 
verbaut hatte. Ein junger Mann 
hat die richtige Zahl getroffen, 
und unter den fünf Antworten, 
die auf „94“ Dosen getippt hat-
ten, wurden zwei Gewinner aus-
gelost. „96“ Dosen waren nicht 
getippt worden.

Die Auslosung ist inzwischen 
auch über die Bühne gegangen, 
die Gewinner-Familien in die 
Redaktion eingeladen. Sie erhal-
ten als Preis je einen der ausge-
schriebenen Verzehrgutscheine 
in Rodenkirchener Restaurants, 
und weil es zumeist Kinder wa-
ren die die richtigen Antworten 
gegeben haben, gab es einen 
Eis-Gutschein vom Eiscafe Marco 
noch dazu. Fazit der Redaktion: 
Uns hat das Fest gefallen, wie er-
hielten viel Zuspruch für unsere 
Arbeit, lernten tolle Menschen 
kennen und haben unseren 
Stand zufrieden abgebaut.

Bemerkung in 
eigener Sache

Falls der ältere Herr, der tatsäch-
lich die Dreistigkeit besaß, am 
Sonntagmittag eine geschlosse-
ne Gartentür zu öffnen und sich 
im Vorgarten meiner Schwieger-
mutter dem „wildpinkeln“ hinzu-
geben, das liest, möge er mich in 
der Redaktion anrufen. 

Ich habe ein paar schöne Fotos 
von ihm gemacht und will nun 
wissen, wo ich die Bilder hinschi-
cken soll. Helmut Thielen.

„Alles Marylin oder was?“ –Verkaufsstand auf der Rodenkirchener 
Hauptstraße. Foto: Thielen.

https://cryptin.de/
https://www.hennes-optik-hoerakustik.de


Kölner BilderBogen  I  Rodenkirchen       Seite 11

SCHWERPUNKTE:
Phytothek, Phyto-Therapie, 
Immun-ID
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Testzentrum HomepageInstagramImpftermin

Colonia Apotheke
Philippe Bartels e.K. I Ubierring 17 I 50678 K*ln
Telefon: 02 21 - 9 32 07 47 I Telefax: 02 21 - 9 32 07 48
Mail: info@colonia-apotheke.de I Web: www.colonia-apotheke.de

%ffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  8:30 - 18:30 Uhr
Samstag:  9:00 - 14:00 Uhr

„Offene Ateliers“ in Köln: 
AM VIERTEN SEPTEMBER-WOCHENENDE BETEILIGEN SICH 

KUNSTSCHAFFENDE IM STADTBEZIRK RODENKIRCHEN
Mit dem Schwerpunktthema 
„Druck, analog und digital“ war-
tet in Köln an drei Septemberwo-
chenenden die traditionsreiche 
Veranstaltung „Offene Ateliers“ 
auf. Über 550 Kunstschaffende 
sind dem Aufruf des vom städ-
tischen Kulturamt und ausstel-
lungsportal.net unterstützten 
Kulturwerks des Bundesverban-
des Bildender Künstler Köln e.V. 
(BBK) gefolgt. Ohne Terminver-
einbarung und unverbindlich 
können Kunstwerke an ihrem 

Entstehungsort betrachtet und 
Gespräche mit ihren Urheber:in-
nen geführt werden.

Den Anfang (9. bis 11. Septem-
ber) machen im Rechtsrheini-
schen arbeitende Maler:innen, 
Bildhauer:innen, Graphiker:in-
nen, Foto-, Video- und andere 
Künstler:innen. Ateliers in Links-
rheinisch Nord (inklusive der 
nördlichen Stadtmitte) sind vom 
16. bis 18. September geöffnet. 
Vom 23. bis 25. September be-

teiligen sich in Linksrheinisch 
Süd (inklusive der südlichen 
Stadtmitte) wirkende Künstlerin-
nen und Künstler. 
Die Namen, Adressen und Ar-
beitsgebiete derjenigen, die 
sich an diesem Wochenende im 
Verbreitungsgebiet des „Bilder-
Bogen“ beteiligen, haben wir in 
den vergangenen Jahren immer 
genau aufgeführt. Das ist uns 
in diesem Jahr auch wegen der 
Masse der mitmachenden Künst-
ler leider nicht mehr möglich.

Wir empfehlen deshalb: Der 
BBK, Mathiasstraße 15, 50676 
Köln (Altstadt-Süd, geöffnet mitt-
wochs und donnerstags von 14 
bis 18 Uhr, Tel: 0221-2582113), 
hält ab Anfang September eine 
Broschüre mit sämtlichen Adres-
sen und Terminen bereit. 
Diese Angaben, ergänzt unter 
anderem um Abbildungen, inter-
aktive Karten und Weblinks, fin-
den sich schon jetzt im Internet 
unter: 
www.offene-ateliers-koeln.de

In der ehemaligen Volksschule in Sürth, Sürther Hauptstraße, (links) und im Kunstzentrum Wachsfabrik in der Industriestraße 170 in Rodenkir-
chen kann man auch die Kunst von gleich mehreren Künstlern bewundern. Fotos: Engelbert Broich. 

https://www.colonia-apotheke.de


Nach HauseNach Hause    --  
Lesung mit persischer GastfreundschaftLesung mit persischer Gastfreundschaft

Nach Hause  - 
Lesung mit persischer Gastfreundschaft

Nach gut zwei Jahren Zwangspau-
se, Corona geschuldet, lud Reza 
Chatrrus wieder in die Aula des 
Gymnasiums Rodenkirchen zur 
Vorstellung seines neuen Buches 
„Nach Hause“ ein. Hatte er in den 
fünf Jahren davor noch Familie, 
Freunde und die Kunden seines 
kleinen Elektroladens traditionell 
eingeladen, um bei persischer 
Musik, persischen Leckereien,  
liebevoll von seiner Familie und 
Freunden zubereitet, Nouroz , das 
persische Neujahrsfest, zu feiern  
und dabei sein jeweils neues Buch 
vorzustellen, hat Reza Chatrrus 
den Abend nun umgestaltet in ein 
iranisch-deutsches Kulturfest.
Wohl stand auch an diesem Abend 
die Vorstellung des neuen Buches 
„Nach Hause“ im Vordergrund. 
Doch gemäß der neuen Idee eines 
iranisch-deutschen Kulturfestes 

wurde die Lesung mit einer klei-
nen Kunstausstellung der Künst-
lerin Gerda Laufenberg, Prof. Dr. 
Linker, Klaus Uhlig und Werner 
Becker ergänzt.
Mit persischen Klängen versetzte 
das Ensemble „Der kleine Elektro-
laden“ mit Stefan Kaiser, Barbara 
Boissereé, Barbara Sauer, Markus 
Sauer, Charlotte Sauer, Prof. Dr. 
Linker und Susanne Fischer die 
Gäste in die richtige Stimmung, um 
den Geschichten von Reza Chat-
rrus zu lauschen. Die humorvollen 
und mit Selbstironie gespickten 
Erzählungen geben die Gedanken 
und Erlebnisse des vor 39 Jahren 
vor dem Chomeini-Regime nach 
Deutschland geflüchteten Autors 
wieder. „Nach Hause“ bedeutet 
der Ort, an dem man sich sicher 
fühlt, man einander schätzt und 
unterstützt, man eine Aufgabe hat 

und Freundschaften pflegt. Kurz: 
wo man sich wertgeschätzt fühlt.
Und das spiegeln die Geschich-
ten aller Bücher von Reza Chat-
rrus wider. Der Leser, besonders 
der Rodenkirchener Leser, ist in 
diesen Erzählungen mit einem 
Schmunzeln zuhause, wenn er 
mit dem Autor etwa einen Besuch 
im Seniorenheim macht, wenn er 
mit über den Maternusplatz spa-
ziert, miterlebt, dass der FC auf-
und absteigt, die Maternuskirche 
ein warmes Gefühl vermittelt…, 
wenn Reza Chatrrus im Vorwort 
sagt: „Mit ´Nach Hause´meine ich 
nach Köln.“ Abgerundet wurde der 
Abend mit kleinen liebevoll zube-
reiteten Köstlichkeiten. So gab es, 
dem Motto „iranisch-deutsches 
Kulturfest“ folgend, eine schmack-
hafte persische Suppe, persischen 
Nudelsalat, deutschen Kartoffel-

salat und ein persisches Dessert.
Zum Abschluss der Lesung sangen 
alle Gäste, begleitet vom Ensemb-
le „Der kleine Elektroladen“, Zeilen 
eines Liedes des iranischen Musi-
kers  Shajarian, das von Freund-
schaft und Zusammenhalt erzählt. 
Natürlich hatte Reza Chatrrus 
vorher mit uns den Text geübt. Im 
kleinen Elektroladen in der Haupt-
straße in Rodenkirchen freut sich 
Reza Chatrrus, wenn er nicht nur 
immer hilfsbereit für jedes elektri-
sche Problem eine Lösung findet, 
sondern auch zusätzlich mit sei-
nen Kunden über alle Belange des 
Lebens erzählen und philosophie-
ren kann.
Seine Bücher: Wenn die Hyänen 
lachen(2014) Meine erste gro-
ße Liebe (2015) Ich hatte Angst 
(2016) In meinem kleinen Laden 
(2018) Nach Hause( 2020). (WB.)
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R.G. SCHEEN
M A L E R W E R K S T Ä T T E

Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten • Moderne Raumgestaltung • Bodenbelagsarbeiten • Fassadengestaltung, Wärmedämmung • Sanierung bei Schimmelpilzbefall

Weißer Straße 10
50996 Köln-Rodenkirchen

maler-scheen@arcor.de
fon 0221 - 35 24 10

Reza Chatrrus in seinem Laden auf der Rodenkirchener Hauptstraße. 
Fotos: Winkler-Bereuter.

Die Formation „Der kleine Elektroladen“ unterhielt die Gäste musi-
kalisch.  

http://www.maler-scheen.de/index.html


Ein Denkmal für Löring, Ulonska 
und die Fortuna-Fans

SIEBZEHN JAHRE ALTE IDEE VON CORNEL WACHTER UMGESETZT –
STANDORT VOR DEM VEREINSHEIM

„Das Fortuna-Denkmal von Cor-
nel Wachter ist große Kunst!“ Das 
sagte Prof. Dr. Andreas Blühm, 
ehemaliger Direktor des Wall-
raf-Richatz-Museum Köln und 
heute Direktor des Groninger 
Museums in den Niederlanden. 
Das Fortuna-Denkmal wurde vor 
dem Heimspiel gegen den SV Rö-
dinghausen eingeweiht und steht 
jetzt vor dem „Vereinsheim“ im 
Jean-Löring-Sportpark in der Süd-
stadt. Es ist dem S.C. Fortuna Köln, 
Hans „Jean“ Löring, Klaus Ulonska 
und all jenen gewidmet, die es 
gut mit dem „Vereinche“ meinen. 
Gemeinsam mit Fortuna-Präsi-
dent Hanns-Jörg Westendorf und 
Fortuna-Urgestein Paul Senne-
laub lüftete Wachter feierlich die 
Trikots vom Denkmal und erhielt 
zahlreiche Lacher für die  ihm oft 
gestellte Frage: „Kumme do noch 
Köpp drop?“

Die Geschichte einer Idee

Wachter ist das Fortuna-Mitglied 
mit der Nummer „11“, die ihm 
„der Schäng“ einst persönlich 
überreichte. Der Künstler hatte 
schon bald nach dem Tod Lörings 
im Jahr 2005 geplant, dem letzten 
großen Patriarchen im Deutschen 
Fußball ein Denkmal zu setzen. 
Doch nach ersten Anläufen er-

krankte Wachter an Darmkrebs 
und das Vorhaben musste erst 
einmal ruhen.
Nach seiner Genesung setzte sich 
Wachter verstärkt für die Vorsor-
gemotivation ein. Diese Kampag-
ne für die Vorsorge etablierte der 
heutige Fortuna-Geschäftsführer 
Benjamin Bruns 2018 zum Ligas-
piel gegen Münster auf dem Trikot 
der Fortuna. So kam es, dass Bruns 
Wachter bestärkte, die Idee des 
„Denkmals für Fortuna“ doch auch 
wieder aufleben und es vor dem 
Vereinsheim Wirklichkeit werden 
zu lassen. Den neuen Anlauf nahm 
der Künstler „mit der ganz klaren 
Überzeugung, dass es echte Kunst 
sein darf, es nicht unbedingt ge-
genständliche Arbeiten à la Eh-
renmale für die Kaiser Wilhelm, 
Albertus Magnus oder Adenauer 
sein müssen“ und es gefiel ihm die 
Idee, dass die Skulpturen nicht vor 
dem Stadion, sondern unter den 
Fans am Vereinsheim zum Leben 
erweckt werden sollten. Hiernach 
wählte Wachter deren Gestalt.
Die schöpferische Idee des Künst-
lers war es, tiefer zu gehen, weg 
von der sofort ablesbaren Oberflä-
che. Er arbeitete mit der Irritation, 
mit dem Aha-Effekt. Seine Skulp-
turen überraschen mit zunächst 
abstrakt erscheinenden Formen. 
Das „was, das soll unser Klaus, 

unser Schäng sein?“, ist gewollt. 
Es geht dem Künstler um den ge-
nauen, den intensiven Blick auf die 
Skulpturen und somit auf den be-
sonderen Fokus auf die dargestellt 
Personen und deren Verdienste.

Lörings und Ulonskas 
Profile bilden die Pokale

Nach und nach soll der Betrachter 
die Gesichter von Löring und Ul-
onska entdecken können, so wie 
ein Erinnerungspuzzle, welches 
sich erst durch intensive Ausein-
andersetzung mit dem Gewese-
nen zusammenfügt. Hans Löring 
und Klaus Ulonska erscheinen als 
„Pokale“ nach dem Prinzip einer 
bekannten optischen Täuschung 
gebildet, der Rubinschen Vase. 
Diese Bilder dieses Pokals, eines 
Kelches und einer Vase aus zwei 
Gesichtsprofilen ist aus psycholo-
gischen Intelligenz- oder Eignungs-
tests bekannt.
Die Rubinschen Pokale dienen 
dem Künstler, Schäng und Klaus 
dort zu verorten „wo wir sie ver-
muten dürfen, in einer nicht die-
ser Welt ähnlichen, enthobenen, 
transzendenten Welt. Beide tra-
gen in der Abbildung nicht die für 
sie markanten Brillen. Dort wo 
sie nun sind, ist der Blick klar, klar 
auf uns, die wir sie erinnern und 

verehren, da brauchen sie keine 
Loormaschin (kölsch für Brille)“, 
sagt Wachter. Tatsächlich sind die 
Formen der Gesichter „wie weich-
gezeichnet und legen so den Link 
in den Fußball-Himmel“, wie der 
Künstler mit einem Augenzwin-
kern  anmerkt, „und dass die bei-
den von dort auf uns schauen, ist 
gewiss“, so Wachter.

Denkmal ehrt noch 
weitere Fortunen

Die beiden Skulpturen, die Poka-
le Löring und Ulonska, stehen auf 
Stelen aus Edelstahl. Da ist aber 
noch eine dritte Stele, und die 
trägt nur eine runde Bronzeschei-
be als Abschluss. Auf der Stele 
steht:

SC Fortuna Köln und 
allen, die es gut mit ihm 
meinen, gewidmet

Für alle Ehrenamtler, Förderer, 
Freunde. Die Fanclubs Schäng 
Gäng, SC Mülltonn, Höhnerfobie, 
Kommando Köln-Süd, The Han-
govers, Kommando 11. Juni, D`r 
lange Ball, SouthKizz in the block, 
Fortunas Fründe, Cote da Sürth, 
Team Algerien, Tarantula, Fortun-
anasen, Plääteköpp, FORTUNA 
EAGLES.

Künstler Cornel Wachter (Mitte) bei der Einweihung des dreiteiligen Fortuna Denkmals vor dem Ver-
einsgebäude. Fortuna-Präsident Hanns-Jörg Westendorf (links) und Fortuna-Urgestein Paul Sennelaub 
beobachten das Geschehen. Foto: Thielen.     

Das ist die „Rubinsche Vase“ 
beim Fortuna-Denkmal. Sie zeigt 
ausschließlich die Profile von 
Jean Löring ohne Brille. Repro: 
Wachter.
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FAMILIENANZEIGENFAMILIENANZEIGEN

BILDERBOGEN
KÖLNER

www.bilderbogen.de

Gustav-Radbruch-Str. 10 · 50996 Köln
Tel.: (02 21) 9 35 26 88 · Fax: (02 21) 9 35 26 86

redakti on@bilderbogen.de · www.bilderbogen.de

Ob GEBURTS-, NAMENSTAGS- ODER GEBURTSTAGSANZEIGE
Ob KOMMUNIONS- oder KONFIRMATIONSANZEIGE
Ob GRATULATIONS- oder GLÜCKWUNSCHANZEIGE
Ob GEDENK- oder TRAUERANZEIGE
veröff entlichen wir 
ab sofort im 
Kölner Bilderbogen.

Sprechen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne.

Ulrike & PeterUlrike & Peter
Wir gratulieren dem Brautpaar

Ulrike & Peter
Viel Glück, Liebe und Freude 

für eure gemeinsame Zukunft!

Eure Freunde vom Tennisclub
Petra, Volker, Emmely und Frank

Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus: Vor bald 50 
Jahren bestand der allererste 
Jahrgang das Abitur am damals 
neuen Gymnasium Rodenkirchen 
an der Sürther Straße und ging 
hoffnungsfroh in die Welt hinaus 
– zur Bundeswehr, in den Ersatz-
dienst, zum Studium und später 
in den Beruf. Manche blieben am 
Ort, wieder andere suchten ihr 

Glück anderswo oder gar in der 
Ferne. 

Man war im Grunde ahnungslos, 
was das Leben für einen bereit-
halten sollte. Wenn im nächsten 
Jahr ein halbes Jahrhundert vo-
rüber ist, wird gefeiert und man 
trifft sich nach all den Jahren in 
Rodenkirchen zum Wiedersehen. 
Einem kleinen Festakt nachmit-
tags in der Schule folgt abends 
ein feucht-fröhliches Fest mit 
sicher vielen Erinnerungen, An-
ekdoten und wiederbelebten 
Kontakten bei leckerem Kölsch 
vom Fass. Das besondere Er-
eignis ist Anlass für die Heraus-

gabe eines Buches, in dem die 
Jahrgangs-Teilnehmer:innen wie 
auch manche damaligen Lehre-
rinnen und Lehrer über ihr Le-
ben berichten und persönliche 
Erinnerungen an die gemeinsa-
me Schulzeit teilen. Die ersten 
zwanzig Kapitel konnten bereits 
eingeworben werden.

Wer aus dem Abi-Jahrgang 1973 
noch einen Buchbeitrag liefern 
und/oder an den Feierlichkei-
ten im Herbst 2023 teilnehmen 
möchte, wende sich bitte an carl.
kau@aol.de. Wie sagten die La-
teiner: „non scholae sed vitae 
discimus!“

Abitur-Jahrgang feiert 50-jähriges Abi-Jubiläum 
am Gymnasium Rodenkirchen

Karl Kau, den seine Bankerkarrie-
re von Köln über Krefeld bis nach 
Bremen führte, hat die Koordina-
tion für das Buch übernommen. 
Foto: Privat.

Der Kids-Club der Evangelischen 
Kirchengemeinde Sürth-Weiß 
lädt zu einer Malerei-Ausstellung 

Vernissage mit Umtrunk findet 
am Sonntag, 11. September, um 
11.15 Uhr im Gemeindesaal statt. 

in den Kirchenraum der Aufer-
stehungskirche in Sürth, Auf-
erstehungskirchweg 7, ein. Die 

Wer teilnehmen möchte, ist auch 
schon zum Gottesdienst um 10 
Uhr in der Kirche eingeladen. (ht).

Kids-Club Sürth: Malerei-Ausstellung

https://bilderbogen.koeln
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Vorher Nachher

JETZT KOSTENLOSE Schadensanalyse ANFORDERN! 

DIREKT ANRUFEN! 0176 - 644 729 69
Web: www.bkm-rheinland.de / Mail: info@vpb-gmbh.de

VPB GmbH & Co KG
Ralf Schönmeier
Köln

Durch Feuchtigkeit in den Wänden entstehen Schimmel, Ausblühungen und Abplatzungen durch 
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wird die Wohnqualität eingeschränkt. Der Wert der Immobilie wird dadurch nachhaltig gemindert.

Ob Eigenheimbesitzer, Architekt oder Hausverwaltung, wir als Fachbetrieb der BKM.MANNESMANN 
AG sind Ihr schneller und zuverlässiger Ansprechpartner vor Ort. Als Experten für Gebäudetrockenle-
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SIE SIND EIGENTÜMER UND HABEN 
PROBLEME MIT FEUCHTIGKEIT 
ODER SCHIMMEL IM KELLER 
ODER WOHNBEREICH? 
Nutzen Sie als Eigentümer unseren Service der 
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Feuchte Wände

Nasse Keller

UNSER KOSTENFREIES ANGEBOT
 Schadensanalyse
 Sanierungskonzept
 Unverbindliches Angebot

WIR SANIEREN IHRE FEUCHTEN WÄNDE 
IM KELLER ODER WOHNBEREICH 
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Defekte Horizontalsperre Querdurchfeuchtung Ausblühungen Schimmelbefall
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Wie schön ! Die Literamus - Entde-
ckung Markus Sauer ist seit zehn 
Jahren erfolgreich mit seinem 
Lieder-Kabarett unterwegs und 
kehrt in diesem Monat zurück an 
die Stätte, wo er sozusagen künst-
lerisch aus dem Ei geschlüpft ist.

Es war am 22.Mai 2012, da schritt 
der gebürtige Burscheider und 
praktizierende Jurist zielstrebig 
zum Flügel der Stadtteilbibliothek 
Rodenkirchen und besang das 
Publikum mit so skurrilen Fragen 
wie der, ob es nicht schön wäre, 
wieder einen König zu haben  (ein 
Zar war damals noch keine Opti-
on?) Oder warum er so eine selt-
same Zuneigung zu Dinosauriern 
hat und immer noch um Sophie-
chen trauert – das geliebte Meer-
schweinchen ? 
Dem Publikum gefiel’s und inzwi-
schen ist er mit etlichen neuen 
Programmen in diversen Loca-
tions aufgetreten – vom „Theater 
im Bauturm“ bis zu „Vita Verde“ 
in Rodenkirchen, wo er mit seiner 

Rodenkirchen -  als Kulturbeauf-
tragter.

Neben seinen Kabarett-Auftrit-
ten startet zum 1. September die 
Veröffentlichung seiner Lieder in 
einem neuen, modernen Format: 
Jeweils zum 1. eines Monats er-

Familie gerne lebt. Als Jurist ist er 
hauptberuflich noch tätig – Litera-
mus fragt sich, wie lange er das 
noch schafft, nebst beachtlicher 
Künstler-Karriere und nun auch 
noch einem Bürgerengagement. 
Er ist nämlich seit diesem Jahr im 
Vorstand der Bürgervereinigung 

scheint ein Lied auf allen gängigen 
Internet-Portalen zum Streaming 
und zum Download. Bei alldem 
ist er sich jedoch stets treu geblie-
ben. Mit seinen poetisch-scharf-
sinnigen, leidenschaftlich-des-
truktiven Liedern taucht er ein 
in die Abgründe mitmenschli-
cher Banalitäten und begleitet 
personale Billighöhenflüge bis 
zum nächsten Pointen-Absturz. 
Manchmal zwiebelt das. Haut um 
Haut, Träne um Träne.

Markus Sauer singt und spielt 
sein Programm „Gestern, Häute, 
Morgen – Lieder wie Zwiebeln“ 
am Mittwoch, 21. September, um 
19.30 Uhr in der Stadtteilbiblio-
thek Rodenkirchen, Schillingsrot-
ter Straße 38. Der „Poet der klei-
nen Katastrophen“ bietet einen 
höchst unterhaltsamen Abend 
zum Schmunzeln, Selbsterkennen 
und Nachdenken. Eintritt zehn 
Euro, am besten im Vorverkauf im 
Teekesselchen auf der Rodenkir-
chener Hauptstraße (ht).

Endlich wieder Kabarett in der Stadtbücherei

Markus Sauer, fotografiert von Bastian Schloen.

https://www.bkm-rheinland.de/
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Wer unter Übergewicht leidet, 
hat gleich auf mehreren Ebenen 
schwer zu tragen. Die zusätzliche 
Körperfülle führt oftmals zu ei-
nem reduzierten Bewegungsradi-

us und schränkt somit Betroffene 
in ihrem Leben ein. Hinzu kom-
men häufig die Unzufriedenheit 
mit dem eigenen Spiegelbild und 
leider auch die Blicke anderer. 
Besonders sind es jedoch Folge- 
erkrankungen wie Diabetes, Er-
krankungen des Herzens oder 
stark belastete Gelenke, die dem 
übergewichtigen Körper drohen 
und somit zum Handeln animie-
ren.
In Deutschland gilt jeder Dritte als 
übergewichtig. Bei über 20 Pro-
zent der Bevölkerung spricht man 
sogar von einer krankhaften Fett-
leibigkeit, auch morbide Adipo-
sitas genannt - Tendenz steigend.

Die Begleiterscheinungen 
der Adipositas

Die meisten Betroffenen leiden 
nicht nur unter der Krankheit 
als solcher, sondern zusätzlich 
auch unter Begleiterkrankungen 
wie Gelenkverschleiß, Bluthoch-

druck, Diabetes mellitus und 
Gefäßerkrankungen. Dadurch 
wird nicht nur ihre Lebensquali-
tät eingeschränkt, sondern auch 
die Lebenserwartung reduziert. 
Gemessen wird die Adipositas 
übrigens mit dem Body-Mass-In-
dex (BMI), wobei das Verhältnis 
von Körpergewicht zu Körper-
größe eine Rolle spielt. Ein BMI 
von 18,5 bis 25 ist der Normal-
wert, ab einem BMI von über 30 
spricht man von Adipositas. Wer 
seinen BMI bestimmen möchte, 
kann diesen mit einer einfachen 
Rechnung ermitteln: teilen Sie Ihr 
Körpergewicht (in kg) durch Ihre 
Körpergröße (in m) zum Quadrat. 
Beispiel: Gewicht: 80 kg Größe: 
1,75 m 80/1,752=26,1 Hier spricht 
man von einem leichten Überge-
wicht.

Vollumfassende Therapie

Am St. Antonius Krankenhaus in 
Köln-Bayenthal widmet sich ein 

ganzes Team aus Ärzten mit den 
Schwerpunkten Ernährungsmedi-
zin und Chirurgie der Behandlung 
übergewichtiger Patienten. 

„Unser zentrales Behand-
lungsziel ist es, gemein-
sam mit den Betroffenen 
eine dauerhafte Reduk-
tion ihres Körpergewich-
tes und der Begleiter-
krankungen zu erreichen“ 
erklärt der Chefarzt der 
Abteilung für Allgemein- und 
Visceralchirurgie, Prof. Dr. med. 
Jan Brabender. Hierzu bietet das 
Krankenhaus ein umfassendes 
Therapiekonzept, das zentrale 
Bausteine wie Ernährungsum-
stellung und Bewegungstherapie 
beinhaltet. „Übergewicht kommt 
nicht von heute auf morgen. In 
vielen Fällen ist es die Folge jah-
relanger wenn nicht lebenslan-
ger ungesunder Gewohnheiten“, 
weiß auch Dr. med. Christine 
Heidemann, Fachärztin für Allge-

Prof. Dr. med. Jan Brabender, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie im St. Antonius Krankenhaus, erläutert die Positionierung 
eines Magenballons. Dieser füllt einen Teil des Magens und führt somit zu einem schnelleren Sättigungsgefühl. Foto: St. Antonius Krankenhaus

Wenn das Gewicht nicht 
weichen will

ANTONIUS-FORUM KLÄRT AM 15. SEPTEMBER ÜBER 
THERAPIEMASSNAHMEN BEI ÜBERGEWICHT AUF

ANTONIUS-FORUM: 

29. Okt. 2022, 
11:00 Uhr, Cafeteria 

St. Antonius Krankenhaus
Schillerstr. 23, 50968 Köln

Moderne
MRT-Diagnostik

Mehrwert und 
Innovationen

https://www.antonius-koeln.de


St. Antonius Krankenhaus
Schillerstraße 23 ▪ 50968 Köln  
www.antonius-koeln.de

Übergewicht? - 
Therapiemöglichkeiten zur Erlangung 
des Wunschgewichts

Inhalte:
• Möglichkeiten zur Gewichtsreduktion
• Krankheitsbilder
•  Unterschiedliche operative Maßnahmen  

zur nachhaltigen Gewichtsreduktion

Referenten:
Prof. Dr. med. Jan Brabender, Chefarzt 
Allgemein- und Visceralchirurgie
Dr. med. Christine Heidemann, Oberärztin
Allgemein- und Visceralchirurgie

Veranstaltungsort: 
Cafeteria, St. Antonius Krankenhaus 

Eine Veranstaltung des Fördervereins. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Bestellen Sie jetzt unseren Newsletter unter 
foerderverein@antonius-koeln.de

Antonius-Forum
AM 15. SEPTEMBER 2022 | 17 UHR 

St. Antonius Krankenhaus
Prof. Dr. med. Jan Brabender

Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie
Schillerstraße 23, 50968 Köln

Terminvereinbarung: Fr. Plein 0221 / 3793-1511
www.antonius-koeln.de

st.antoniuskrankenhauskoeln           St. Antonius Krankenhaus Köln

meinchirurgie mit der Zusatzbe-
zeichnung Ernährungsmedizin. 
„Wir sehen viele Patienten, die 
mit ihrem Gewicht kämpfen und 
sich nicht mehr zu helfen wissen.“

Operative und endoskopische 
Behandlungsmöglichkeiten

Sollten die konservativen Maß-
nahmen nicht dauerhaft zum ge-
wünschten Erfolg – also einem 
entsprechenden Gewichtsverlust 
-  führen, so können zusätzlich 
endoskopische und operative 
Therapiemaßnahmen in Betracht 
gezogen werden. „Je höher der 
Body-Mass Index (BMI) des Pa-
tienten ist, desto wichtiger sind 
operative Therapiemöglichkei-
ten“ erklärt Prof. Brabender. 
Hierzu zählen die Magenverklei-
nerung (Schlauchmagenbildung), 
der Magenbypass oder das Ma-
genband. Routinemäßig werden 
diese Operationen mit kleinsten 
Bauchschnitten, der sogenannten 
minimal-invasiven Schlüsselloch-
chirurgie durchgeführt. Bei Pati-
enten die keine Operation wün-
schen, kann auch endoskopisch 
ein Magenballon zur Gewichts-
reduktion einge-
bracht werden. 

Dieser wird mittels Magenspiege-
lung über den Mund in den Ma-
gen eingebracht. Ist er einmal in 
Position, wird er mit einer Flüssig-
keit gefüllt und kann nach zwölf 
Monaten leicht entfernt werden. 

Schnelle Ergebnisse für Körper, 
Gesundheit und Psyche

Welches Verfahren eingesetzt 
wird, wird individuell an den Pa-
tienten angepasst. Die medizini-
schen und emotionalen Vorteile 
dieser Eingriffe sind vielfältig und 
stellen sich sehr schnell nach dem 
Eingriff ein: Hierzu zählen ein ho-
her Gewichtsverlust, Besserung 
des Typ-2 Diabetes, Blutdruck-
senkung, Senkung des Cholester-
inspiegels, weniger Sodbrennen, 
weniger Gelenkschmerzen, bes-
sere Beweglichkeit und weniger 
Schlafstörungen. 

Individuelle 
Beratung

Wer selbst mit seinem Gewicht 
hadert, kann sich zur individu-
ellen Beratung in der Klinik vor-
stellen. Dort werden in einem 
ausführlichen Erstgespräch die 
aktuelle Situation festgestellt und 
die Wünsche und individuellen 

Anforderungen erörtert. Im 
Anschluss wird gemein-

sam ein passendes 
Therapiekonzept er-
arbeitet und einge-
leitet.

Ein Magenballon wird 
über den Mund und die 

Speiseröhre in den Ma-
gen eingeführt und dort mit 

Flüssigkeit gefüllt. Dort bleibt 
er für zwölf Monate. Bild: Adobe 
Stock / Crystal light

https://www.antonius-koeln.de
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Hauptstraße 71 - 73 I Köln-Rodenkirchen (Sommershof)
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Jetzt Hausbesuche möglich!
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Silbermünzen, Silber, Bestecke, Zinn und Platin usw. 

Ihr Partner 
für Zäune  

und Toranlagen.

a3-zaunbau
Erlengrund 4 | 50997 Köln

Telefon 0163 216 14 80
E-Mail: info@a3-zaunbau.de
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für Zäune  
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Erlengrund 4 | 50997 Köln

Telefon 0163 216 14 80
E-Mail: info@a3-zaunbau.de

Kürzlich übergab der Senat der 
„Kapelle Jonge“ Weiß unter sei-
nem Präsidenten Thomas Franke 
eine von seiner Abteilung gestif-
tete Sitzbank offiziell den Weißer 
Bürgern. Damit konnte eine Ini-
tiative von Senator Stefano von 
Berg und Kioskbesitzer Paschalis 
Sipidias als Projekt in weniger als 
drei Monaten umgesetzt werden. 
In der Vergangenheit hatten Bür-
ger mehrfach eine Sitzgelegenheit 
auf dem „Dorfanger“ Ecke Pflas-
terhofweg und Weißer Hauptstra-
ße gewünscht. Bezirksvertretung 
und Bürgeramt in Rodenkirchen 
standen dem Projekt von Anfang 
an wohlwollend gegenüber und 
leiteten die notwendigen Schritte 

die kurzen Genehmigungswege 
und die schnelle Einrichtung der 
Bank durch die Kölner Grünstif-
tung. Bezirksbürgermeister Man-
fred Giesen bedankte sich beim 

ein. „Kapelle Jonge“-Vizepräsident 
Christian Pieck lobte dann auch bei 
der Einweihung das reibungslose 
Ineinandergreifen von Bürgerwil-
len, Politik und Verwaltung sowie 

Senat für das Engagement und 
würdigte die zahlreichen Aktivitä-
ten der Weißer Vereine. Gestiftet 
wurde die Bank im Gedenken an 
den Senator Franz-Josef Brodes-
ser, genannt „Baum“ oder auch 
„Bäumchen“, einem charismati-
schen Weißer Urgestein und über 
50 Jahre Mitglied der Gesellschaft.  
Total gerührt weihte seine Witwe 
Ellen Brodesser nun „seine“ Bank 
ein. (hat).

Spende des Senats der „Kapelle Jonge“: Eine Bank für Weiß

Illustre Gesellschaft bei der Ein-
weihung von „Bäumchens“ Bank 
unter einem Baum, Ecke Pflas-
terhofweg/Weißer Hauptstraße 
in Weiß, mit Witwe Ellen (sit-
zend). Foto: E. Wijman. 

Pfarrer Hans Mörtter wird in den Ruhestand verabschiedet
Seit 1987 ist Hans Mörtter Pfar-
rer an der Lutherkirche in der 
Kölner Südstadt. 
Am Sonntag, 4. September, 11.15 
Uhr, wird er nun mit einem Got-

schen Kirchenkreises Köln-Mit-
te, entpflichtet ihn von seinem 
Dienst. Im Anschluss sind alle 
zu einem Abschiedsfest in und 
an die Lutherkirche eingela-

tesdienst in der Lutherkirche, 
Martin-Luther-Platz 2 – 4, in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Pfarrerin Susanne Beuth, Su-
perintendentin des Evangeli-

den. Einen letzten Gottesdienst 
als hauptamtlicher Pfarrer der 
Lutherkirche hält Hans Mört-
ter am Sonntag, 18. September, 
11.15 Uhr. (ht).

https://www.goldankauf4u.de/
https://www.a3-zaunbau.de/
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WANTED!WANTED!

Sie suchen Personal für Ihren Betrieb?Wir könnenhelfen!

BILDERBOGEN
KÖLNER

www.bilderbogen.de

Gültig nur für gewerbliche Stellenanzeigen mit Rahmen
und einer Mindestgröße von 40 Millimeter / 2-spaltig.

„Er ist ein handwerklich vorzüg-
licher Jazz- & Soulcrooner, der 
einer Vergleichsgröße wie dem 
weitaus populäreren Grego-
ry Porter in nichts nachsteht“, 
schrieb die Frankfurter Rund-
schau vor zwei Jahren. 

Die Rede ist hier von Jeff Casca-
ro, der einer der erfolgreichs-
ten Sänger der internationalen 
Jazz-Szene ist. Er hat in den letz-
ten Jahren wie kein Zweiter den 
Soul Jazz in Deutschland populär 
gemacht. Nun wendet sich der 
Bochumer mit gleicher Leiden-
schaft dem klassischen Jazz zu, 
bleibt aber in der Auswahl der 
Songs und Balladen einer bluesi-
gen Grundfärbung treu. So chan-

Zentrum des Geschehens steht 
die warme Gesangsstimme Jeff 
Cascaros, der in der Tradition der 
großen Jazz-Sänger agiert.

Jeff Cascaro tritt mit Band und 
dem Programm „Love & Blues in 
the city” am Freitag, 16. Septem-
ber, um 20 Uhr im Bistro verde in 
der alten Schmiede in Rodenkir-
chen, Maternusstraße 6, auf. Mit 
ihm spielen Billy Test, Piano, Bru-
no Müller, Gitarre, Hans Dekker, 
Schlagzeug und Ingo Sens, Bass. 
Karten gibt es wie immer für 15 
Euro im Vorverkauf im Bistro 
selbst. (ht).

giert das neue Bühnenprogramm 
„Love & Blues in the city“ zwi-
schen klassischen Jazz- Stücken 
und Rhythm’n Blues-Nummern.

Durchweg aber wird die Musik 
mit jazziger Leichtigkeit gespielt 
und versteht es gekonnt, die Läs-
sigkeit des Swing mit der rauen 
Erdigkeit des Blues zu vereinen. 
Dargeboten wird dieses ab-
wechslungsreiche Programm in 
einer famosen Quintett- Beset-
zung mit viel Raum für Dynamik 
und stimmliche Feinheiten. 

Resultat dessen ist eine sehr 
emotionale Musik mit viel Groo-
ve, die feinste Gesangsparts 
mit Improvisationen mischt. Im 

„Blue:Notes“ mit Jeff Cascaro & Band  

Jeff Cascaro, fotografiert von Jim 
Rakete.

Südstadt: Veedelabend mit Günter Leitner
Im Rahmen des Stadtführungspro-
gramms „Antoniter-City-Tours“ 
bietet Günter Leitner wieder sei-
ne beliebten Veedelabende an. 
Am Freitag, 9. September, 18 Uhr, 
stellt der Historiker eines der be-

Rhein pulsiert das Leben. Der im 
Severinsviertel gebürtige Stadt-
führer zeigt seine Lieblingsplätze. 
Die Teilnehmenden treffen sich 
an der Severinstorburg, Chlod-
wigplatz. Die Teilnehme kostet 

liebtesten Innenstadtviertel Kölns 
vor, die Südstadt. 

In dem Stadtteil mit den schönen 
Altbauten und der vielfältigen 
Kneipenkultur in der Nähe zum 

zehn Euro, ermäßigt acht Euro. Ti-
ckets gibt es im Vorverkauf unter 
www.koelnticket.de. 
Um eine Anmeldung unter www.
antonitercitytours.de, wird gebe-
ten. (ht).

https://bilderbogen.koeln
https://bilderbogen.koeln
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Die Evangelische Kirchengemein-
de Köln-Bayenthal und die ka-
tholischen Gemeinden „Köln am 
Südkreuz“ veranstalten in der Zeit 
vom 30. August bis zum 9. Septem-
ber in Zusammenarbeit mit dem 
katholischen Bildungswerk Köln 
eine Themenwoche mit dem Titel 
„Leben mit Demenz“. Zu dieser 
Infowoche gehören zwei Info- und 
Gesprächsabende, ein Film, ein 
Gottesdienst und eine Fotoaus-

tientenverfügung und Testament. 
Auf der Webseite des Bundesjus-
tizministeriums stehen Broschü-
ren und Downloads zu diesem 
schwierigen Thema zur Verfügung. 
www.bmj.de. Die Themenwoche 
beginnt am 30. August um 19.30 
Uhr mit einem Vortrag „Was ist 
Demenz?“ Dr. med. Jochen Gerd 
Hoffmann, Chefarzt der Geriat-
rie am St. Hildegardis-Kranken-
haus, berichtet über den Stand 

stellung. Zunächst ein Hinweis au-
ßerhalb des Programms: Demenz 
kommt nicht von jetzt auf gleich, 
sie schleicht sich ins Leben der Be-
troffenen. Erst nach und nach lässt 
die Geisteskraft nach und die Zeit-
räume der Desorientierung und 
Vergesslichkeit werden größer.
Solange es möglich ist, sollten 
Betroffene sich auch mit ihren 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
befassen: Vorsorgevollmacht, Pa-

der medizinischen Forschung und 
therapeutische Möglichkeiten im 
großen Saal der Evangelischen Kir-
chengemeinde Köln-Bayenthal im 
Martin-Luther-Haus in der Meh-
lemer Straße 27 in 50968 Köln. In 
der Kirche St. Matthias in Bayent-
hal wird vom 27. August bis zum 
9. September täglich von 9 bis 18 
Uhr die Fotoausstellung „Mensch.
Demenz.Kirche“ präsentiert. Mit 
seinen Aufnahmen ermöglicht 
der Fotograf Michael Uhlmann je 
eigene Zugänge zum Thema De-
menz. Am Freitag, 2. September, 
19.30 Uhr, gibt es unter dem Titel 
„Demenz von innen betrachtet“ 
eine Filmvorführung im Martin-
Luther-Haus, Mehlemer Straße 27. 
Anschließend Gesprächs- und Fra-
gerunde. Am Dienstag, 6. Septem-
ber, 19.30 Uhr,  findet ein Vortrag 
„Demenz aus pflegerischer und 
seelsorgerischer Sicht“ im Pfarr-
saal von St. Maria Königin, Go-
ethestraße 84, in der Marienburg 
statt. Die Demenzwoche schließt 
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in St. Matthias am Freitag, 
9. September, um 19.30 Uhr. 

Ansprechpartner für die Demenz- 
Woche sind Pfarrer André Kielbik, 
Telefon 0221/934 5676, E-Mail  
andre.kielbik@ekir.de und Pfarrer 
Wolfgang Zierke, Telefon 0221/801 
1784, E-Mail zierke.w.@t-online.
de. (ht).

Ökumenische Themenwoche: „Leben mit Demenz“

Brautpaar des Monats: Feuer und Flamme für die Feuerwehr
Sie kommt aus Unna in Westfalen, 
er ist ein Rodenkirchener Junge. 
Kennen gelernt haben sich Dani-
ela Schmidt und Stephan Gantner 
aber nicht in der Disko oder gar bei 
einem Datingportal, sondern in 
der Löschgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Rodenkirchen.
Im Jahr 2017 hat es dann gefunkt 
bei den Beiden und von da an wa-
ren sie Feuer und Flamme. Auch 
beruflich sind die Beiden Feuer 
und Flamme bei der Berufsfeuer-
wehr Köln. Stephan ist als Brand-
oberinspektor bei der Feuerwache 
1 in der Agrippastraße und Daniela 
als Brandrätin im Führungsdient 
und der Branddirektion in der 
Scheibenstraße tätig. Gemeinsam 
leben Beide in Rodenkirchen.
Zum Jahreswechsel 2020 auf 2021 

Durch ein Spalier von Feuerwehrschläuchen ins Eheleben: Daniela 
und Stephan Gantner aus Rodenkirchen. Foto: Hedwig Thielen.

haben die Beiden sich zu dem Ka-
salla-Lied „Pommes und Champa-
gner“ verlobt. Mitte August wur-
de in Danielas Heimatstadt Unna 
kräftig gepoltert, ehe es drei Tage 
später auf dem Standesamt in 
Köln Ernst wurde und die Beiden 
sich das Ja-Wort gaben. Kirchlich 
wurden die Beiden wieder weni-
ge Tage später in St. Maternus in 
Rodenkirchen durch den Diakon 
Albert Merkel getraut. Als Über-
raschung standen die Kameraden 
und Kameradinnen der Löschgrup-
pe Rodenkirchen vor der Kirche 
und empfingen die Beiden mit ei-
nem Spalier aus Löschschläuchen.  
Nach der Trauung wünschten Fa-
milie, Verwandte, Freunde und die 
Feuerwehr den Beiden allzeit „gut 
Schlauch“. (ht).
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https://www.zahnarzt-schauermann.de


BODYCONCEPT  I  Schillingsrotter Str. 38  I  50996 Köln  I  Telefon: 02 21 - 39 80 40 63
Mail: fitness@bodyconcept-rodenkirchen.de  I  www.bodyconcept-rodenkirchen.de

EUROPÄISCHE WOCHE DES SPORTS VOM 23. BIS 30.09.2022
Kunstaustellung mit Barbara Wiertz
Mo., 26.09., ganztags:   EMS meets VR Training (mit Terminvereinbarung)
20 Uhr:   4 Wochen Bauchweg Studie - Infotag für alle Interessenten
Di., 27.09., 14 - 16 Uhr:   Outdoor-Training – entdecke dein 
EMS/ Fitness Training im Freien. Das Training findet im 
Forstbotanischen Garten neben dem großen Parkplatz statt.  
Mi., 28.09., 10 - 19 Uhr:   TAG DER OFFENEN TÜR mit coolen Aktionen,  
Vorführungen und einer Tombola und vielen weiteren Events
Do., 29.09., 18 - 23 Uhr:   After Work Party mit DJ Kad_di
Fr., 30.09., ganztags:   Bring dein Freund/in oder Partner/in mit und
trainiere auf der Power Plate oder auch das Cardio Training kostenlos.
Mach gern dein Termin im Vorfeld aus!

©NDABC REATIVITY - stock.adobe.com

UNSERANGEBOT DES JAHRESIST ZURÜCKTeste uns 4 Wochen lang zum Sonderpreis, mehr Infos im Bodyconcept Rodenkirchen.

Wir bieten unterschiedliche Trainingsprogramme 
für jung und alt und unabhängig von der körperli-
chen Fitness an – immer mit Trainer.

Neben dem klassischen Power Plate Training bieten wir 
Ihnen EMS by EasyMotionSkin und Cardio/ Fitness Trai-
ning. Wir können das Workout auf Ihre Wünsche anpas-
sen, egal ob es sich um Rückenstärkung, Anti-Cellulite, 
Kräftigung oder Verbesserung der Ausdauer handelt. 
Zusätzlich verbessert unser Training Ihr Gleichgewicht 
und hilft Ihnen bei der Gewichtsreduktion.

20KUNSTMEILE20KUNSTMEILE2011. bis 25. September 20222011. bis 25. September 202220
RODENKIRCHEN

Kultur.Frühling@Rodenkirchen

Freitag

9.5.2014
Moonlight
Shopping

Musikalische Highlights, gastronomische Leckereien, großartige Künstler, kurzum: 
Lebensfreude pur. Das alles ist „Kultur.Frühling@Rodenkirchen” vom 7. bis zum 
14. Mai 2014. Treffpunkt Rodenkirchen hat für den Wonnemonat ein buntes 
Programm mit Kleinkunst, literarischen Flashmobs, Jazzmusik, Chansons und, und, 
und zusammengestellt.

Schon am 9. Mai 2014 lädt die Rodenkirchener Geschäftsmeile 
zum „Moonlight Shopping“ bis 22 Uhr ein. 
Dazu erwartet Sie Live-Musik auf 3 Bühnen.

Treffpunkt Rodenkirchen – 
Wir bringen Leben in das Veedel!

Präsentiert von

Mit freundlicher Unterstützung von:

Verkaufsoffener 

Sonntag 11.9.2022

KUNSTMEILE20KUNSTMEILE20KUNSTMEILE20KUNSTMEILE20JAHRE

https://www.bodyconcept-rodenkirchen.de
https://treffpunkt-rodenkirchen.koeln
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SCHÖN, SIE KENNEN ZU LERNEN:
ALS BETREUUNGSKRAFT (M/W/D) 
FÜR SENIOREN IN  
TEILZEIT/MINIJOB
• Sinnvolle Aufgaben
• Einstieg ohne Vorkenntnisse
• Qualifizierte Schulung
• Flexible Arbeitszeiten
• Faire Entlohnung
Wir pflegen Leben A. L. Familien- 
betreuungsdienst Köln-Süd GmbH
Tel.: 02236 94933 -0 
koeln-sued@homeinstead.de
homeinstead.de/koeln-sued/ 
stellenangebote/betreuungskraft

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie  
selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.
© 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

AUFGABE GESUCHT

VERTRAUEN GESCHAFFEN

BERUFUNG GEFUNDEN
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Tel.: 02236 94933 -0 
koeln-sued@homeinstead.de
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selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.
© 2021 Home Instead GmbH & Co. KG
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BERUFUNG GEFUNDEN

Perfektion in Zahnmedizin

Kronen und Brücken 
ohne Abdruck in einem Termin
dank hochpräziser 3D Computertechnik.

Schmerzfreie 3D Computer Implantate
durch modernste DVT 3D Diagnostik.

Zahntechnisches Labor direkt in der Praxis.

Zahnarztpraxis Dr. Dirk Bergmann      Telefon: 0221 - 39 800 450
Schillingsrotter Str. 39-41     EG.     50996 Köln-Rodenkirchen     www.doktor-bergmann.de

Alle Möglichkeiten der modernen
Zahnmedizin in einer Praxis

Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Wunschtermin unter

0221-39 800 450

Die Zahnarztpraxis Rodenkirchen
Innovative Technik • Know-how • Menschlichkeit

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung

Gert Nacken

Oststr. 11-13 · 50996 Köln
Tel: +49 (0)221 93 55 21-0
Fax: +49 (0)221 93 55 21-99
www.nhp.de  ·  info@nhp.de

Die KölnKitas Feldhamsterstraße 
gibt es jetzt schon seit zehn Jah-
ren auf dem Sürther Feld und das 
soll gefeiert werden. Am Freitag, 
16. September, von 15 bis 18 Uhr, 
gibt es auf dem Kita-Gelände tolle 
Attraktionen für Groß und Klein: 
leckeres Kuchenbuffet, Hot Dogs, 
erfrischende Getränke und vieles 
mehr. Die Kindergarten-Leitung bit-
tet die Gäste, eigenes Geschirr und 
Besteck mitzubringen. Im Einzel-

nen erwartet die hoffentlich zahl-
reichen Gäste ein Foto-Rückblick, 
eine Tombola, ein Gemeinschafts- 
kunstwerk, Buttons, Schminken, 
Bewegungsspiele, die Versteige-
rung der Gruppengemälde sowie 
Live-Musik. Die Eltern der die Grup- 
pen besuchenden Kinder werden 
gebeten, sich in die je nach Grup-
pe aushängenden Teilnehmerlis-
ten einzutragen, um eine bessere 
Planung zu ermöglichen. (ht).

KölnKita Feldhamsterstraße 
lädt zum 10-jährigen

„Musi, Gaudi, Radi“ verspricht der 
Vorstand der „Großen Rodenkir-
chener Karnevals-Gesellschaft“ 
beim ersten Bayerischen Abend 
des Vereins, das am Samstag, 15. 
Oktober, ab 19 Uhr, im Pfarrsaal 
„Arche“ in Rodenkirchen, Au-
gustastraße 22 stattfindet. 
Zu den Klängen einer siebenköpfi-
gen Combo kann geschwoft wer-
den. Am besten Dirndl und Krach-

lederne schon mal raussuchen 
und sich bald Karten zum Preis von 
12.50 Euro bei zwei Vorstandsmit-
gliedern der GRKG sichern. Das ist 
zum einen der Präsident Jörg Lyon 
selbst (Mobil 0163/837 6702) oder 
sein Vize Heinz-Dieter Wirtz (Mo-
bil 01575/752 8934). Für das pas-
sende Bier, Catering und Service 
sorgt an diesem Abend das Team 
vom Großrotter Hof. (ht).

„GRKG“ lädt zum 
Bayerischen Abend

Bläser- und Orgelkonzert 
in St. Maternus

Am Sonntag, 11. September, dem 
Gedenktag des heiligen Bischofs 
Maternus,  jährt sich die Weihe 

der Steere & Turner- Orgel in St. 
Maternus, Rodenkirchen, zum 
elften Mal. 

Der damalige Kölner Weihbi-
schof Manfred Melzer hatte 2011 
das aus den USA stammende In-
strument in einem feierlichen 
Gottesdienst seiner Bestimmung 
übergeben. Ursprünglich war es 
1869 für eine methodistische 
Kirche in Keene/ New Hampshire  
gebaut worden. In St. Maternus 
fügt es sich seitdem klanglich 
und optisch hervorragend in den 
Raum ein.

Aus diesem Anlass findet am Ju-
biläumstag um 17 Uhr ein Kon-
zert mit Bläser- und Orgelmusik 
statt. Es musizieren die Kölner 
Turmbläser und Stefan Harwardt, 
Orgel. Zu hören sind Werke ame-
rikanischer Komponisten der Ro-
mantik sowie von D. Buxtehude, 
C. Franck u. a. Der Eintritt ist frei. 
(ht).

https://homeinstead.de/
https://www.doktor-bergmann.de
https://www.nhp.de/de/home.html


Angst vor einem Winter ohne Heizung? Wir liefern die sinnvolle Alternative!

Das richtige Klima für jede Jahreszeit

Unsere Split-Klimageräte sind Heizung und Klimaanlage in einem!
Mit einer Klimaanlage zu heizen hat viele Vorteile:

⇛

⇛ Die Raumtemperatur steigt deutlich schneller als mit einer herkömmlichen Heizung
⇛ Das Klimagerät kann das ganze Jahr genutzt werden und ist während der Wintermonate nicht „nutzlos“

⇛ Geringere Anschaffungskosten gegenüber einer neuen Heizung
⇛ Die Luft wird gleichzeitig gereinigt - z.B. Pollen und Viren

⇛ Die Luftfeuchtigkeit kann genau gesteuert werden
⇛ Andere Heizkosten (Öl oder Gas) können entfallen

⇛ Mehr Lebensqualität durch Komfort und leisem Betrieb

Peffgen Kälte- und Klimatechnik GmbH
Von-Hünefeld-Str. 91 · 50829 Köln · Tel.: 0221/592001 · Fax: 0221/592002

info@peffgen-kaelte.de · www.peffgen-kaelte.de

BAFA
Förderung für 

Klimageräte von 
bis zu 35%

http://www.peffgen-kaelte.de
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ÜBER 100 JAHRE ERFAHRUNG
Heizung - Sanitär - Badumbau -
Kundendienst

Emil-Hoffmann-Str. 55 - 59, 50996 Köln
Gewerbepark Rodenkirchen

Fon:  0 22 36 - 8 80 10
Mail:  info@otter-gmbh.de
Web: www.otter-gmbh.de

Wir suchen 

für sofort:

Meister

Projektleiter

Auszubildende

(m/w/d)

Neu im Alpenbiergarten: 
„Alpenfladen“ und 

„Beef Gourmet Tatar“
Jürgen Schwarz, den seine 
Freunde nur „Blacky“ nennen, 
ist ein kölscher Gastronom mit 
Geburtsort im Allgäu. Um seinen 
Alpenbiergarten „Auf Schelling“ 
in Rodenkirchen, Heinrich-Lüb-
ke-Ufer 18, auch für den heimi-
schen Gourmet noch interes-
santer zu machen, ist Schwarz 
immer auf der Suche nach neuen 
Attraktionen. Zum Monatswech-
sel September/Oktober bietet er 
vier Tage lang „Oktoberfest-Stim-
mung“ an. Von Freitag, 30. Sep-
tember bis zum Montag, 3. Okto-
ber gibt es vier Tage lang jeden 
Tag Live Musik, Spanferkel vom 
Holzkohle-Grill und täglich um 
12 Uhr einen Weißwurst-Früh-
schoppen, Brezeln, Obatzda, 
Alpenfladen & Co. Am Freitag, 

30. September, spielen ab 17 
Uhr das Duo „Alpenduo Colonia“ 
und DJ „Moosi“, am Samstag, 1. 
Oktober, ist ab 19 Uhr „Bergfest“ 
mit den „3Söck“, am Sonntag, 2. 
Oktober, spielt von 13 bis 17 Uhr 
die grandiose Bigband „Eefel-
kank“, und am Montag, 3. Okto-
ber, ab 13 Uhr Detlef Lauenstein 
mit seiner „Quetsch“. Der Eintritt 
ist an allen Tagen frei.
Die „normalen“ Öffnungszeiten 
außerhalb des Oktoberfestes 
sind Freitag bis Sonntag ab 12 
Uhr, werktags ab 16 Uhr, auch 
montags ist geöffnet. Der Alpen-
biergarten „Auf Schelling“ ist te-
lefonisch unter der Rufnummer 
0221/258 5322 zu erreichen, 
mehr Info gibt es auf www.al-
penbiergarten.de. (ht).

Kevin Kaderka  vom BodyCon-
zept in Rodenkirchen. Foto: Pri-
vat.

Europäische Woche des 
Sports bei BodyConcept

BodyConcept in Rodenkirchen, 
Schillingsrotter Straße 38, bietet 
unterschiedliche Trainingspro-
gramme für Jung und Alt und 
unabhängig von der körperlichen 
Fitness an – und immer mit Trai-
ner.
BodyConcept bietet zur Europä-
ischen Woche des Sports vom 
23. bis 30. September verschie-
dene Aktionen und einen Tag der 
Offenen Tür an. So gibt es zum 
Beispiel am Montag, 26. Septem-
ber, um 20 Uhr eine Info für alle 
Interessenten über eine Bauch-
weg-Studie in vier Wochen, am 

Dienstag, 27. September, von 14 
bis 16 Uhr ein Outdoor-Training. 
Dieses Training findet im Forst-
botanischen Garten neben dem 
großen Parkplatz statt.

Am Mittwoch, 28. September, 
ist von 10 bis 18 Uhr ein Tag der 
Offenen Tür mit coolen Aktionen, 
Vorführungen und einer Tombola 
und vielen weiteren Events anbe-
raumt. Und am Freitag, 30. Sep-
tember, heißt es ganztags: Bring 
deine Freundin oder Partnerin 
mit und trainiere auf der Power 
Plate oder teste auch das Kardio 
Training kostenlos. 

Man sollte im Vorfeld einen Ter-
min ausmachen bei BodyConcept 
unter der Rufnummer 0221/39 
80 40 63. Weitere Info in unserem 
Anzeigenteil oder bei www.body-
concepz-rodenkirchen.de. (ht).

Das Seniorennetzwerk Sürth bie-
tet in Kooperation mit dem Quar-
tiers-Management wieder einen 
Smartphone- und einen PC-An-
fängerkurs mit Vorkenntnissen für 
Senioren an. 

Der PC-Kurs beginnt am 6. Sep-
tember in der Zeit von 10 bis 
11.30 Uhr, der Smartphonekurs 
am 7. September zwischen 17.15 
bis 18.45 Uhr. Beide Kurse dauern 
sechs Wochen. Veranstaltungsort 

ist das Gemeindehaus der Auf-
erstehungskirche in Sürth, Auf-
erstehungskirchweg 7. Die Kurse 
finden in kleinen Gruppen unter 
erfahrener fachlicher Leitung 
statt. Ein eigener Laptop sollte 
mitgebracht werden, die Teilnah-
me kostet zehn Euro pro Kurs. 
Wer Interesse hat, bekundet das 
so schnell wie möglich unter der 
Rufnummer 0221/3779 31765. 
Man wird dann zurückgerufen. 
(ht).

Smartphone und 
Computer-Kurse 

für Senioren in Sürth

Im Alpenbiergarten „Auf Schelling“ gibt es während des Oktober-
festes an jedem Tag das beliebte Spanferkel vom Holzkohlegrill. 
Foto: Privat.

https://www.otter-gmbh.de/
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Anmeldeformular
„Mein Papa macht...“

So kommt Dein „Mein Papa macht..." 
in den Kölner Bilderbogen
Willst Du gerne einmal über Deinen Papa schreiben und 
es dann im Kölner Bilderbogen lesen? Das ist ganz ein-
fach! Du brauchst nur den Bogen „Mein Papa macht...“ 
ausfüllen. Dann suche noch ein schönes Foto von Dir 
aus, das wird zusammen mit Deinem Namen abge-
druckt. Gib den Bogen und das Foto Deinen Eltern. 
Sie müssen ihn ausfüllen und unterschreiben. Das ist 
sehr wichtig, denn sie müssen damit einverstanden 
sein, dass Dein „Mein Papa macht...“ veröffentlicht wird.

Dann steckst Du alles in einen 
Briefumschlag und schickst ihn an:
Kölner Bilder-Bogen Verlag GmbH 
Redaktion „Mein Papa macht…“
Gustav-Radbruch-Strasse 10
50996 Köln 

Und schon bald ist Dein „Mein Papa macht...“ im Kölner 
Bilderbogen.

PS: Deine Eltern können uns natürlich auch den Bogen 
und das Foto per Email zuschicken. Einfach in die Be-
treffzeile „Mein Papa macht…“ schreiben und beides an 
redaktion@bilderbogen.de mailen. 

Das müssen Deine Eltern ausfüllen
Ich bin damit einverstanden, dass der „Mein Papa 
macht...“-Bogen, das eingeschickte Foto und das Alter meines 
Kindes im Kölner Bilderbogen veröffentlicht werden.

Vor- und Nachname des Kindes 

Geburtsdatum des Kindes

Wer hat das Foto des Kindes gemacht?
(Name des Fotografierenden)

Datum, Unterschrift eines Er ziehungsberechtigten



PFLANZLICH UND TIERISCH LECKER :PFLANZLICH UND TIERISCH LECKER :

Vegan Vegan genießengenießen
PFLANZLICH UND TIERISCH LECKER :

Vegan genießen
Essen, ohne das Klima zu be-
lasten, genießen ohne tierische 
Produkte - immer mehr Men-
schen möchten vegane Produkte 
oder vegane Rezepte probieren.

Die Gründe und Motive sind un-
terschiedlich. Für viele steht der 
Tierschutz im Vordergrund, an-
dere möchten aber auch etwas 
für den Klimaschutz tun. Und 
viele wollen einfach mal neue 
fleischlose Alternativen probie-
ren.
„Für mich muss es vor allem 
schmecken, sagt Thibaut Frey-
tag, Geschäftsführer von REWE 
Istas in Rodenkirchen. „Auch die 
pflanzlichen Produkte müssen 
schmecken und tun das auch. 
Ich bin selbst immer wieder er-
staunt, wie gut das gelingt“, so 
der Deutsch-Franzose. Seit Jah-
ren hat man hier bei REWE Istas 
einen großen Schwerpunkt auf 
das vegane Sortiment gesetzt 
und dieses immer weiter ausge-
baut. 

Nun kommen in Rodenkirchen 
statt Wurst und Käse vegane 
Alternativen auch in die Ser-

vicetheke, der längsten in Köln. 
Was macht das vegane Angebot 
in der Servicetheke so beson-
ders? „Wir möchten den Kunden 
zeigen, dass es hier viele neue al-
ternative Produkte gibt, die sehr 
gut schmecken. Wir haben auch 
viele Produkte aus dem Feinkost-
bereich, für den wir ja bekannt 
sind. Aber auch sogenannte 
Convienence Produkte haben 
wir nun in der Bedienungsthe-
ke, dazu gibt es Beratung, und 

Sie können gerne auch probie-
ren.“ Vom Burgerpatty bis zum 
Würstchen, viele dieser deftigen 
Produkte werden zubereitet wie  
das Original. 
Auch beim Brotbelag braucht 
man nicht auf Gewohntes ver-
zichten, wenn man seine Er-
nährung umstellen möchte. Be-
sonders überzeugt hat Thibault 
Freytag, selbst Käseliebhaber, 
der vegane Käse, besonders der 
Weichkäse.

Probieren Sie ab Anfang Septem-
ber aus der neuen Veggietheke 
bei REWE Istas.

Alle veganen Produkte sind von 
ProVeg zertifiziert. ProVeg setzt 
sich dafür ein, tierische Lebens-
mittel durch pflanzliche Alterna-
tiven zu ersetzen.  Bis zum Jahr 
2040 soll der weltweite Konsum 
tierische Produkte so um 50% 
gesenkt werden.

Öfter mal vegan: Carola Gritz-
ner stellt vegane Gerichte und 
Rezepte vor am: 5., 8.,9.,10. Sep-
tember  und am 15.,16.,17. Sep-
tember.

HU-Plakette fällig?
Wir kleben Ihnen „eine“!

Wir führen die amtliche Hauptuntersuchung mit integrierter 
„Abgasuntersuchung“ sowie Änderungsabnahmen durch.

INGENIEURBÜRO SCHERSCHELINGENIEURBÜRO SCHERSCHEL
SACHVERSTÄNDIGE FÜR KRAFTFAHRZEUGE UND STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE

Bonner Str. 126 I 50968 Köln I Fon: 0221 - 385993 I Fax: 0221 - 374590 
Mail: info@scherschel.com I Web: www.scherschel.com

Mitglied im Bundesverband der freiberufl ichen 
und unabhängigen Sachverständigen für das 
Kraftfahrzeugwesen e.V.

Mitglied im Bundesverband der freiberufl ichen 

Als Sachverständige für Kraftfahrzeuge und Strassenverkehrsunfälle bieten wir an

 Unfall- und Wertgutachten

 Technische Beratung

 Technische Gutachten

 Gebrauchtwagen-Zustandsberichte

Eigene Kfz-Prüfstelle

INGENIEUR-
BÜRO 
SCHERSCHEL

INGENIEUR-
BÜRO 
SCHERSCHEL

   
   

VEGAN: Veganer ernähren 
sich ausschließlich pflanzlich. 
Sie verzichten auf Fleisch, 
Wurst und Milchprodukte und 
vieles mehr. Vorteil: Pflanz-
liche Produkte haben meist 
eine bessere Klimabilanz als 
tierische Lebensmittel, da bei 
der Produktion weniger CO2 
freigesetzt wird. Da ein in gro-
ßer Teil der Ackerfläche welt-
weit dazu genutzt wird, um 
Tierfutter herzustellen, könn-
ten knappe Ressourcen anders 
genutzt werden, wenn weni-
ger Fleisch gegessen würde.

Rodenkirchener 
Bad geöffnet
Ab sofort ist das Hallenbad 
in Rodenkirchen nach einer 
Sommerpause wieder für 
die Allgemeinheit geöffnet. 
Das Rodenkirchenbad ist ein 
Teilgruppenbad und bietet 
ganzjähriges Badevergnügen 
vor allem für Schüler und Ver-
einsmitglieder. Sportschwim-
mer fühlen sich hier zu den 
öffentlichen Schwimmzeiten 
genauso wohl wie Familien. Ein 
Sprungturm mit 1-Meter-Brett 
und 3-Meter-Plattform lädt 
zum Springen ein. Besonderes 
Angebot: Freitags ist Warmba-
detag. Die Öffnungszeiten sind 
dienstags, 16 - 21.30 Uhr und 
freitags, 6.30 - 21.30 Uhr. We-
gen Personalmangels entfällt 
der bisherige Mittwochster-
min. 
Einlassschluss ist 1 Stunde vor 
Betriebsende, die Nutzungs-
zeit endet 15 Minuten vor 
Betriebsende. Laut aktueller 
Verordnungslage muss keine 
Maske mehr getragen werden, 
selbstverständlich darf dieser 
Schutz jedoch weiterhin auf 
freiwilliger Basis eingesetzt 
werden. Das Bad befindet sich 
in der Mainstraße 67 in 50996 
Köln, Tel. 0221/ 2791780.

Thibault Freytag mag veganen 
Käse. Foto: Carola Gritzner.
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WERBEANZEIGE

www.boersebiusfonds.de
info@boersebiusfonds.de  

Tel: 0221 - 98548015 

DISCLAIMER: Bei dieser Anzeige handelt es sich um Werbung. Sie stellt weder eine Anlageberatung noch ein Angebot für den Kauf oder Verkauf eines Produktes dar. Die aufgeführten Produkte sind Publikumsfonds nach  
deutschem Recht. Eine Anlageentscheidung sollte in jedem Fall auf der Grundlage des Verkaufsprospektes, der wesentlichen Anlegerinformationen und des jüngsten Jahres- bzw. Halbjahresberichts erfolgen. Diese Dokumente sind 
kostenlos bei der Universal-Investment-Gesellschaft mbH, Theodor-Heuss-Allee 70, 60486 Frankfurt am Main anzufordern oder unter www.universal-investment.com herunterzuladen. Wertentwicklungen der Vergangenheit sowie  
Auszeichnungen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Werte von Anlagen können steigen oder fallen und Investoren können Verluste auf ihre Investitionen erleiden.

Handle wie ein Profi –
folge den Bossen

Börsebius® Fonds

Stand: 31.05.2022

-40%

-20%

0%

20%

40%

Sep '18 Mai '19Jan '19 Sep '19 Jan '20 Mai '20 Sep '20 Jan '21 Mai '21 Sep '21 Jan '22 Mai '22

Börsebius Bosses Follower Fund

ERHÄLTLICH BEI ALLEN  

BANKEN UND SPARKASSEN 

OHNE 
AUSGABEAUFSCHLAG!

Wertentwicklung kumuliert (in %)

ISIN:
DE000A2JF7G9

WKN:
A2JF7G

seit Aufl.
17,3

Börsebius Bosses Follower Fund

https://www.seigutzudeinemgeld.de


RODENKIRCHENER
TERMINKALENDER
Liebe Leser, wir geben die Termine so weiter, wie sie uns vom 
jeweiligen Veranstalter mitgeteilt wurden. 
Falls Sie unsicher sind, ob die Veranstaltung auch stattfindet, 
bitte beim Veranstalter informieren. Die Redaktion.

FREITAG, 2. SEPT. // 19.30 UHR

Heimspiel in der vierten Bundesliga im Südstadion für Fortu-
na Köln. Gegner ist der 1. FC Kaan-Marienborn.   

SAMSTAG, 3. SEPT. // 11 BIS 14 UHR

Tag der Offenen Tür im Evangelischen Kindergarten/Famili-
enzentrum Südpunkt in Rodenkirchen, Sürther Straße 34, für 
interessierte Eltern. 

Das Team stellt verschiedene Projekte vor und steht Rede und 
Antwort, für die Kinder gibt es jede Menge Mitmachaktionen 
zum Ausprobieren und Spaß haben.

SAMSTAG, 3. SEPT. // 16 UHR

Oktoberfest der Dorfgemeinschaft Rondorf-Hochkirchen-Hö-
ningen am Brunnenplatz in Rondorf mit Essen, Trinken, Live-
musik und Kinderunterhaltung.

SAMSTAG, 3. SEPT. // 17 UHR

Griechischer Abend mit Live-Musik von Theo, Christos, Otho-
nas und Giorgos im Sommergarten „Hinger d`r Heck“ in Ro-
denkirchen, Wilhelmstraße 58. Karten im Vorverkauf nur im 
Sommergarten, Telefon 0221/39 43 58, keine Abendkasse.

SONNTAG, 4. SEPT. // 14 BIS 18 UHR

Kunstsonntag in der Wachsfabrik in Rodenkirchen, Industrie-
straße 170. Zahlreiche Künstler und Gastkünstlerinnen zeigen 
ihre Kunst und bieten sie auch zum Verkauf an. Eintritt frei.    
 
SAMSTAG, 10. SEPT. // 14 UHR

Fußball-Heimspiel in der dritten Bundesliga im Sportpark Hö-
henberg. Viktoria Köln gegen den Halleschen FC.

SAMSTAG, 10. SEPT. // 16 UHR
SONNTAG, 11. SEPT. // 15 UHR

„Kaspar und Covi – Die Vermissung der Welt“. Musikalisches 
Puppentheater von Annette Reichwald mit der Musik von 
Timo Böcking. Es musizieren Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Papageno in Rondorf und die Rondorfer Kurren-
de unter der Leitung von Mirjam te Laak. 

Projektmanagement: Annette Reichwald. 
Eintritt 8 Euro/5 Euro, Vorverkaufsstellen unter 
www.musikschulepapageno.de 

SONNTAG, 11. SEPT. // 10 BIS 14 UHR

Herbstflohmarkt, veranstaltet vom Förderverein der Brü-
der-Grimm-Schule auf dem Schulhof eben dieser Schule in 
Sürth, Sürther Hauptstraße. 

BESTATTUNGSHAUS 
100 Jahre Familienunternehmen seit 1919

Alle Bestattungsarten | 24 Stunden erreichbar
Hauseigener Verabschiedungsraum
Individuelle Trauerfeiern in unseren Räumen
Erledigung aller Formalitäten

50996 Köln-Rodenkirchen | Ringstraße 33
Telefon 0221 39 47 06
Köln-Rondorf  | Telefon 02233 39 65 99
www.engelmann-bestattungshaus.de
info@engelmann-bestattungshaus.de

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Walter Engelmann

Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause
Die schnelle Nummer für Ihre Getränke 0221/35 39 10

WEINHANDEL
Wir führen Weine der Weingüter Meyer 
Näkel, Heger, Loosen, Adenauer, Bam-

berger, Weil, Vollrads, Juliusspital, Feudo 
Arancio, Rothschild, Zenato u.v.m.

ABHOLMARKT
Unser Abholmarkt mit einem riesigen Sorti-

ment an Bieren, Softdrinks, Säften, u.v.m.
Darüber hinaus gibt es bei uns über 50 

Sorten bayrischer Biere.

EVENTAUSSTATTUNG
Wir beliefern Sie und Ihre Veransatltung 

u.a. mit Theken, Stehtischen, Heiz-
strahlern, Garnituren, Schankwagen, 

Kühlwagen u.v.m.

Wankelstr. 8 · 50996 Köln
Telefon 02236 - 6 70 01
www.msdach.deWochenend-Notdienst

0171 - 612 79 07

Sanierung von 
Ziegeldächern
Dachgeschossausbau

Flachdachsanierungen
Balkonsanierungen
Dachbegrünungen

Unsere Dächer halten länger, als uns lieb ist!
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S A N I TÄ R  ·  H E I Z U N G  ·  L Ü F T U N G

Maternus Seniorencentrum Köln-Rodenkirchen 
Hauptstraße 128  ·  50996 Köln 
Telefon: 02 21 . 35 98 - 0  ·  www.maternus.de

Wir für Sie im Kölner Süden!
• Betreutes Wohnen
• Häuslicher Pflegedienst
• Kurzzeitpflege und vollstationäre Pflege
• Hausnotruf und Service rund  
 um Ihr Zuhause

Lernen  

Sie uns  

kennen

© Gerda Laufenberg

DIENSTAG, 20. SEPT. // 18 UHR

Konstituierendes Treffen für die Interessenten, die den Mit-
tagstisch für Bedürftige in der Pfarrei St. Maternus in Roden-
kirchen wieder ausleben lassen wollen. Info im Pfarrbüro 
unter 0221/39 17 15 oder per Mail an pastoralbuero@rhein-
bogenkirche.de

MITTWOCH, 21. SEPT. // 19.30 UHR

„Gestern, Häute, Morgen – Lieder wie Zwiebeln“. Markus 
Sauer, Poet der kleinen Katastrophen, gastiert mit Kabarett 
und Gesang in der Stadtteilbibliothek Rodenkirchen, Schil-
lingsrotter Straße 38. Karten im Vorverkauf im Teekesselchen 
auf der Rodenkirchener Hauptstraße und an der Abendkasse. 
Eintritt zehn Euro.  

SONNTAG, 11. SEPT. // 11.15 UHR

Vernissage und Umtrunk im Gemeindesaal der Evangelischen 
Kirchengemeinde Sürth-Weiß in Sürth, Auferstehungskirch-
weg 7. Ausgestellt sind die kleinen Kunstwerke des „Kids-
Club“ der Kirchengemeinde.

SONNTAG, 11. SEPTEMBER, 
BIS SONNTAG, 25. SEPTEMBER

Rodenkirchener Kunstmeile in allen mit- 
machenden Geschäften, Praxen, 
Vereinen und Institutionen. 
Verkaufsoffener Sonntag in 
Rodenkirchen von 13 bis 18 Uhr. 
Veranstalter: Treffpunkt Rodenkirchen. 

SONNTAG, 11. SEPT. // 17 UHR

Orgelkonzert aus Anlass des Gedenktages des heiligen Mater-
nus mit Bläser- und Orgelmusik in der Pfarrkirche St. Mater-
nus, Rodenkirchen, Hauptstraße 17 mit den Kölner Turmblä-
sern und Organist Stefan Harwardt. Eintritt frei.

MITTWOCH, 14. SEPT. // 12.30 UHR

Kaffeefahrt des Seniorenkreises Weiß nach Hürtgenwald-Vos-
senack ins Landhotel „Altes Forsthaus“. Anmeldung zu dieser 
Fahrt bei Uli Boese, Telefon 02236/896 487. 
Abfahrt wie immer um 12.30 Uhr in der Heinrichstraße in 
Weiß am ehemaligen Hof Altenhoven in Weiß gegenüber der 
KVB-Haltestelle der Linien 131 und 134, „Weißer Hauptstra-
ße“, Rückkehr circa 20 Uhr.

FREITAG, 16. SEPT. // 15 BIS 18 UHR

Feier zum 10-jährigen Bestehen der KölnKitas „Feldhamster-
straße“ mit Foto-Rückblick, Tombola, Gemeinschaftskunst-
werk, Schminken, Bewe-
gungsspielen, Buttons und 
Live-Musik in eben dieser 
Feldhamsterstraße im Sürther 
Feld.
  
FREITAG, 
16. SEPT. 
// 20 UHR

„Blue:Notes“-Konzert im Bis-
tro verde in der alten Schmie-
de in Rodenkirchen, Mater-
nusstraße 6. Heute gastieren 
Jeff Cascaro mit seiner Band 
und dem Programm „Love 
und Blues in the city“. Eintritt 
15 Euro.

SONNTAG, 
18. SEPT. 
// 14 UHR

Heimspiel in der vierten Bun-
desliga im Südstadion für 
Fortuna Köln. Gegner ist Rot-
Weiß Oberhausen. 

http://walterkronenberg.de/
https://www.maternus.de/


FREITAG, 23. SEPT. // 17.20 UHR

„Zeit der Stille“ im Weißer Kapellchen mit dem Diakon Wolf-
gang Kitze und dem Diplom-Psychologen Werner Hübner. 
Weißer Hauptstraße.

SAMSTAG, 24. . SEPT. // 10 BIS 17 UHR
SONNTAG, 25. SEPT. // 10 BIS 17 UHR

Tage der Offenen Ateliers in Köln Süd linksrheinisch. In Ro-
denkirchen und Umgebung hat man die „Qual der Wahl“. (sie-
he auch besondere Vorankündigung).

SONNTAG, 25. SEPT. // GANZTÄGIG

Antik und Lifestyle-Markt auf dem Rodenkirchener Maternus-
platz. Veranstalter: Treffpunkt Rodenkirchen.

DIENSTAG, 27. SEPT. // 12 BIS 22 UHR

Der beliebte Rodenkirchener Schlemmer- und Abendmarkt auf 
dem Maternusplatz. 

Veranstalter ist der Treffpunkt Rodenkirchen,  ausführliche Infor-
mationen finden Sie im Internet unter www.a-v-a.net.
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Rheinland-Touristik Platz GmbH · Industriestr. 57 · 50389 Wesseling

Telefon 0 22 32  94 59 40 · info@rheinland-touristik.de · www. rheinland-touristik.de

Mit Sicherheit besser ankommen! 
Eventshuttle · Firmenveranstaltungen · Ferienzielreisen
Incentivreisen · Klassenfahrten · Linien- & Schulverkehr

Messeservice · Oldtimer-Touren · Vereinsfahrten
und vieles mehr

Rheinland-Touristik Platz GmbH · Industriestr. 57 · 50389 Wesseling

Telefon 0 22 32  94 59 40 · info@rheinland-touristik.de · www. rheinland-touristik.de

Mit Sicherheit besser ankommen! 
Eventshuttle · Firmenveranstaltungen · Ferienzielreisen
Incentivreisen · Klassenfahrten · Linien- & Schulverkehr

Messeservice · Oldtimer-Touren · Vereinsfahrten
und vieles mehr

FR., 30. SEPT. 
// AB 12 UHR
BIS MO., 3. OKT.

Oktoberfest im Alpenbiergar-
ten „Auf Schelling“, Rodenkir-
chen, Heinrich-Lübke-Ufer 18. 
Jeden Tag Live-Musik, jeden 
Tag ab 12 Uhr Weißwurst-Früh-
schoppen ab 12 Uhr. Jeden Tag 
Spanferkel vom Holzkohlegrill, 
Weißwurst, Obatzda, Brezeln 
und Alpenfladen & Co.
Freitag, 30. September, ab 17 
Uhr „Alpenduo Colonia“
Samstag, 1. Oktober, ab 19 
Uhr Bergfest mit den „3Söck”
Sonntag, 2. Oktober, 13 bis 
16 Uhr Bigband „Eefelkank“
Montag, 3. Oktober, ab 13 Uhr 
Detlef Lauenstein mit seiner 
Quetsch und DJ Jogi 

SO., 16. SEPT. 
// 15 BIS 19 UHR

Wie jedes Jahr gibt es eine spe-
zielle Präsentation des neuen 
Kalenders von Gerda Laufen-
berg in deren Atelier im Müh-
lenweg 3 in Rodenkirchen. Mit 
dem beliebten und gefürch-
teten Kalender-Quiz. Promis 
und ganz normale Besucher 
können sich daran abarbeiten. 
Keine Anmeldung erforderlich. 

https://www.rheinland-touristik.de


Wer in diesen Tagen 
einen Blick in sein 
Depot wagt, wenn 
er sich denn traut, 
wird vermutlich 
keinen großen 
Spaß haben, im 
Gegenteil. 

Im Schnitt liegen Börsi-
aner mit ihren Investments 
ziemlich in der Verlustzone, etliche 
Anrufer berichten von Substanz-
verlusten, die irgendwo zwischen 
15 (noch ganz ok) und 25 Prozent 
(schon eine Menge) liegen. 

Wieso ist der DAX nicht 
unter 10.000 Punkten?

Dabei ist alles eine Frage der Per-
spektive. Wenn Sie bitte nochmal 
eine Blick auf die Überschrift die-
ser Kolumne wagen, dann frage 
ich mich allen Ernstes, wieso der 
deutsche Aktienindex nicht längst 
schon unter 10.000 Punkten liegt, 
sondern, bezogen auf sein Allzeit-
hoch, „nur“ knapp 19 Prozent ver-
loren hat. 

Normalerweise ist es doch so, daß 
– nach früheren Erfahrungen - der 
Ukrainekrieg alleine, die Hyperin-
flation alleine, der Taiwankonflikt 
alleine, die Lieferkettenproble-
matik alleine dicke ausgereicht 
hätten, einen Aktienindex viel 
drastischer nach unten zu drü-
cken. Ein Gemisch aus mehreren 
Negativszenarien rechtfertigte 
meines Erachtens durchaus einen 
Indexstand von 8.000 Punkten. Es 
sei denn….

Unser Gastkommentator Rein-
hold Rombach ist einer der 
bekanntesten Börsenexperten 
Deutschlands und lebt schon lan-
ge in Rodenkirchen. Er beschäf-
tigt sich seit über 25 Jahren mit 

Die Börse „bezahlt“ im-
mer die Zukunft

Viele Marktbeob-
achter – und leider 
auch Schreiber 
von Börsenkom-

mentaren – überse-
hen dabei einen ganz 

wesentlichen Aspekt. 
Eine Aktie wie auch ein Ak-

tienindex reflektiert niemals die 
Gegenwart, sondern immer die 
Zukunft. Oder mit anderen Wor-
ten, alles, was bekannt ist (etwa 
Ukrainekrieg und Inflation), steckt 
schon im Kurs drin, der Fachaus-
druck dafür lautet „eskomptiert“. 

Es muss also etwas „in der Zukunft 
liegendes“ sein, was dem deut-
schen Aktienindex DAX derzeit so 
sehr hilft. Ich glaube, daß der DAX 
und auch die Finanzmärkte ein 
baldiges Ende des Ukrainekrieges 
„einpreisen“ und auch ein Ende 
der Lieferkettenproblematik, und 
ja, auch einen Rückgang der exor-
bitanten Inflationsraten. Es gibt 
also durchaus gewichtige Gründe 
für einen DAX, so wie er sich im 
Moment ja ganz gut schlägt.

Megatrend und  
Hidden Champions

Dennoch gilt es sich für alle Sze-
narien zu wappnen, also auch 
gegen weiter fallende Kurse, falls 
meine optimistischen Annahmen 
doch nicht zutreffen sollten. Eine 
gewichtige Strategie bei der Steu-
erung eines Aktienportfolios ist, 
einen – kommenden – Megatrend 

börsennotierten Gesellschaften, 
mit Aktien und Fonds, analysiert 
ihre Stärken und Schwächen. 
Seine Meinung über Geld&Bör-
sen veröffentlichte er früher 
als Kolumnist in der Zeit (aber 

zu erahnen und dann die „passen-
den“ Werte ins Depot zu legen.

Das waren zum Beispiel vor ei-
nigen Jahren Technologie Aktien 
wie Google, Facebook, Apple und 
Amazon. Damit konnte, wer früh 
genug dran war, irre Renditen er-
zielen. Heute würde ich aber drin-
gend abraten, weiter oder wieder 
in solche Werte zu investieren. 
Dieser Megatrend ist eindeutig zu 
Ende.

Heute wird immer wieder als neu-
er Megatrend „Hydrogen“ aufge-
rufen und ich selbst bin schon seit 
geraumer Zeit ein Fan der Was-
serstoffbranche. Allerdings gibt 
es da auch Werte, mit denen man 
nicht so gut fährt oder anders, mit 
denen man ordentlich Minus ma-
chen konnte. Daher habe ich von 
Anfang an versucht, in meiner Bör-
sebius Wasserstoffaktien Ampel 
den Werten ein „grün“ zu geben, 
denen ich was zutraue, während 
„orange“ und „rot“ als entspre-
chende Warnsignale gelten.

Auf jeden Fall fährt gut, wer dem 
aktuellen Megatrend „Value“ treu 
ist oder bleibt. Value Aktien sind 
etwa Siemens, Münchener Rück, 
Coca Cola, Kraft, ja, und auch Bay-
er.

Stock Picking lohnt 
sich immer

Eine gute Strategie kann aber auch 
sein, sich einzelne Aktien genauer 
anzuschauen. Dieses „Stock Pi-
cking“ ist natürlich nicht für den 

auch in der Wirtschaftswoche 
und der Süddeutschen Zeitung) 
und mehr als ein Vierteljahrhun-
dert im Deutschen Ärzteblatt als 
„Börsebius“.Seine Fans nennen 
ihn aber auch den „Kostolany 

Durchschnittsanleger geeignet, da 
er entweder die Zeit nicht hat und 
auch nicht das dafür nötige De-
tailwissen. Daher habe ich mit die 
Mühe gemacht, ihnen diese Arbeit 
abzunehmen und drei Aktien aus 
dem Bereich herausgesucht. 

Iberdrola (ISIN ES0144580Y14)
Die spanische Gesellschaft ist ei-
ner der größten europäischen 
Versorger und eine Mischung (un-
gefähr hälftig) aus Netzwerkbe-
treiber und Stromproduzent. Rund 
die Hälfte des Stroms wird aus er-
neuerbarer Energie gewonnen.

Zurich Insurance N 
(ISIN CH0011075394)
Das aktuelle Marktgeschehen legt 
die Betrachtung eines weiteren 
Value-Wertes nahe: Zürich-Versi-
cherungen.

Samsung Electronics Ltd. 
(ISIN US7960508882)
Heute ist ein Zwitter-Wert aus 
dem internationalen Universum 
an der Reihe: Samsung. Zwitter 
deshalb, weil die Aktie so preis-
wert ist wie ein typischer Value-
Wert, aber immer noch recht stark 
wächst. Fondsmanager sprechen 
in letzter Zeit von derartigen Akti-
en gerne als „Value 2.0“.

Generell gilt aber bei der Aktien-
auswahl immer: Dreimal nachden-
ken, einmal handeln. Dann steht 
einem optimalen Depotmix nicht 
mehr so viel im Wege.

Reinhold Rombach, Köln 
„Börsebius“ 

vom Rhein“ oder das „Kölsche 
Orakel“.  Rombach´s spannen-
de wöchentliche Kolumnen und 
eine Aktien-TopTen-Masterliste 
erscheinen im Web unter www.
derboersebius.de

Die Gastkolumne von Reinhold Rombach

Ukraine, Taiwan, Hyperinflation, Bitcoin: Hilfe, 
mein Depot säuft ab - oder eben nicht…
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Schmerzen beim Gehen oder Laufen? 
Frisch operiert? Arthrose oder Rheu-
ma? 

Geschwollene Gelenke durch zu starke 
Beanspruchung? Wir haben ein 
Laufband, auf dem Sie fast 
schwerelos, ohne Schmer-
zen, gehen oder auch lau-
fen können, um dadurch 
den Einstieg zu mehr Be-
wegung leichter wieder zu 
finden: Das AlterG! 

Das AlterG® ist ein com-
putergestütztes und ge- 

Fast Fast 
schwerelos laufenschwerelos laufen
BEI PHYSIOSPORT IN RODENKIRCHEN BEI PHYSIOSPORT IN RODENKIRCHEN 
KÖNNEN SIE DIESE ERFAHRUNG MACHEN!KÖNNEN SIE DIESE ERFAHRUNG MACHEN!

Fast 
schwerelos laufen
BEI PHYSIOSPORT IN RODENKIRCHEN 
KÖNNEN SIE DIESE ERFAHRUNG MACHEN!

INFO: Die physiotherapeu-
tische Praxis in der Rings-
traße 16 in Rodenkirchen. 
Info und Termine unter:  
0221-222 85 90. Hans Ade-
nauer gehört zu den stän-
digen Kolumnisten in die-
ser Zeitschrift.

wichtsregulierendes Laufband-
system. Das Besondere an dem 
hocheffektiven Therapiege-
rät: Durch die spezielle Luft-
druck-Technologie kann das 
Körpergewicht bis zu 80 Prozent 
verringert werden – ein fast 
schwereloser Zustand.

Sprechen Sie uns an, oder be-
raten Sie sich mit Ihrem Arzt, 
um zu sehen, wie gut Ihnen 
das AlterG- Laufbandsystem 
weiterhelfen kann. Unsere 
Sporttherapeuten freuen 
sich auf Sie!

Hans Adenauer, leitender Phy-
siotherapeut bei PhysioSport Ro-
denkirchen
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Zum TreppchenZum TreppchenZum Treppchen

Zum Treppchen
Kirchstr. 15, 50996 Köln-Rodenkirchen

Telefon: 02 21 - 39 21 79, Fax: 02 21 - 39 41 52
E-Mai: info@treppchen-koeln.de • www.treppchen-koeln.de

Öffnungszeiten:
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet – durchgehend warme Küche

Weiterhin bei uns: Alle FC-Spiele live im „Sieger-Treppchen“

Freuen Sie sich Freuen Sie sich im im 
Herbst auf unsere Herbst auf unsere 

Pilz- & KürbisgerichtePilz- & Kürbisgerichte

Unsere Empfehlung:

Freuen Sie sich im 
Herbst auf unsere 

Pilz- & Kürbisgerichte
Feiern Sie bei uns mit der 

Familie, Freunden oder 
Kollegen Ihre Weihnachtsfeier.

Ganz der Tradition 
des Hauses verpfl ichtet.

https://physiosportkoeln.de
https://www.zum-treppchen-koeln.de
https://palladio-koeln.de


Was bedeutet „Employee Experience“ und wer beschäftigt 
sich wozu damit? Es gibt zahlreiche Begriffe, die im Zusam-
menhang mit einer modernen Arbeitswelt Verwendung finden, 
und die nicht immer sofort eingänglich sind. Mein Name ist  
Dr. Deniz Tuna, und ich beschäftige mich seit über 15 Jah-
ren mit strategischem und innovativem Personalmanagement. 
In der neuen Kolumne „AHW informiert“ gebe ich als Leitung 
Personal in den kommenden Ausgaben Einblick in relevante 
Zukunftsthemen, die unsere Arbeitswelt verändert haben oder 
weiterhin verändern werden. 

Agilität
Arbeiten 4.0
Coworking
Design Thinking
Digitalisierung
Disruption
Employee 
Experience
Employer Branding
Empowerment
Generation Z 
Holokratie
Horizontales Führen
Hybrides Arbeiten
Industrie 4.0
Lernkultur
Nachhaltigkeit
New Leadership
New Work
Remote First
Selbstorganisation
Servant Leadership
Sinnorientierung
Squad
Think Tanks
Transformation
Unternehmenskultur
Upskilling
VUCA
Werte 
Wertewandel

In Zeiten des allgegen-
wärtigen Fachkräfteman-
gels ist es für Arbeitgeber 
kritischer denn je, Talente 
zu finden und diese derart 
für sich zu gewinnen, dass 
sie dauerhaft, engagiert 
und produktiv tätig blei-
ben wollen. Dabei spielen 
die herrschenden Arbeits-
bedingungen eine wesent-
liche Rolle. Mit Employee 
Experience werden Initiati-
ven bezeichnet, welche die 
betrieblichen Arbeitsabläu-
fe, die internen Prozesse, 
die gelebte Unternehmens-
kultur aus der Perspektive 
der Mitarbeitenden  be-
urteilen und diese zu ver-
bessern suchen. Die sub-
jektiven Wahrnehmungen 
der Mitarbeitenden über 
den Arbeitgeber und über 
ihren Arbeitsalltag sind 
dabei maßgeblich - begin-
nend  vom  ersten Kon-
takt während der Anwer-
bungsphase bis hin zum    

Ausstieg sei es durch 
den Renteneintritt oder 
durch eine Kündigung. 
Perspektivwechsel ist da-
her gefragt sowohl seitens 
der HR-Verantwortlichen 
als auch von Führungskräf-
ten bis hin zur Geschäfts-
leitung, denn Employee 
Experience umfasst die 
Ganzheit aller Interaktio-
nen und Erfahrungen der 
Mitarbeitenden und er-
streckt sich auf alle Ge-
schäftsbereiche. Daher zei-
gen sich vielfältige positive 
Effekte einer gelungenen 
Employee Experience: Hö-
here Mitarbeiterzufrieden-
heit führt zu gesteigerter 
Produktivität, zu geringe-
rem Absentismus, zu weni-
ger Arbeitsunfällen und zu 
größerem wirtschaftlichen 
Erfolg.  Studien zufolge 
beeinflusst der Grad der 
Zufriedenheit die Arbeits-
leistung sogar mehr als der 
IQ. Dass es einen engen 

Zusammenhang gibt zwi-
schen zufriedenen Mitar-
beitenden und zufriedenen 
Kunden, ist naheliegend: 
Sie werden intensiver be-
treut und überzeugender 
beraten. Der Wissenschaft-
ler Dr. Kaveh Abhari und 
sein Forschungsteam be-
schrieben 2008, wie ein-
schlägige Markenführer in 
ihre Mitarbeitenden inves-
tierten, um die Customer 
Experience zu stärken. Drei 
Säulen sind demnach für 
die Employee Experience 
entscheidend: Sinnorien-
tierung in der Arbeit, Emp-
owerment durch Führung, 
Weiterbildung und Techno-
logie sowie Verantwortung 
für die Arbeitsergebnisse. 
Arbeitgeber müssen ler-
nen, ihre Haltung zu und 
ihren Umgang mit der Be-
legschaft im Sinne der 
modernen Arbeitswelt neu 
auszurichten. 

AHW Unternehmerkanzlei
Wankelstraße 9 /// 50996 Köln
Telefon: +49 2236 3982-0
E-Mail: personal@ahw-unternehmerkanzlei.de
www.ahw-unternehmerkanzlei.de

Haben Sie einen Begriff aus der Ar-
beitswelt, über den Sie gerne mehr 
erfahren würden? Schreiben Sie mir 
einfach und ich nehme Ihre Anre-
gung für eine der kommenden Aus-
gaben gerne auf!

informiert...

Ihre Deniz

https://www.ahw-unternehmerkanzlei.de/


greif-contzen.de
    greifcontzen

Investment

Grundstücke und Restrukturierung

Büroimmobilien

Industrie- und Logistikimmobilien

Einzelhandelsimmobilien

Privatimmobilien

Land- und forstwirtschaftliche Immobilien

Auf gutem
Grund.

https://www.greif-contzen.de


Köln
Pferdmengesstraße 42    
50968 Köln
Tel. +49 221 937793-0    
Fax +49 221 937793-77

Bonn
Heussallee 40    
53113 Bonn
Tel. +49 228 909595-0    
Fax +49 228 909595-90

welcome@greif-contzen.de

greif-contzen.de
    greifcontzen

Gerne vermarkten 
wir auch Ihre 
Immobile. 

https://www.greif-contzen.de
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Investment

Grundstücke und Restrukturierung

Büroimmobilien

Industrie- und Logistikimmobilien

Einzelhandelsimmobilien

Privatimmobilien

Land- und forstwirtschaftliche Immobilien

Auf gutem
Grund.

https://www.greif-contzen.de
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